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Bernſteins Niederlage
4 Jm Berliner ſozialdemokratiſchen Lager in dem ſeit

geraumer Zeit der Kampf zwiſchen Reviſioniſten und Radi
kalen entbrannt iſt wurde am vorgeſtrigen Sonntag die
weite wahrſcheinlich aber nicht die letzte Schlacht ge
liefert die wie vorauszuſehen war eine Niederlage Eduard
Bernſteins gebracht hat Jn einer Generalverſammlung
der ſozialdemokratiſchen Wahlvereine Groß Berlins ſetzte
man die vor 14 Tagen abgebrochene Erörterung zwiſchen
Eduard Bernſtein und den radikalen Sozialdemokraten fort
Der große Saal und die weiten Galerien des in der Koppen
ſtraße belegenen Kellerſchen Etabliſſements waren von
Männern und Frauen Kopf an Kopf gefüllt Der erſte
Redner war Stadtverordneter Adolf Hoffmann der
nach dem Berichte der Zeit am Montag folgendes aus
führte Er müſſe der Legende entgegentreten daß gegen
Bernſtein vor 14 Tagen ein hochnotpeinliches Halsgerichts
verfahren vorgenommen worden ſei Bernſtein habe nach
ſeiner Meinung viele Dummheiten gemacht Wer habe dies
im Leben nicht getan Rufe Sie auch Er gebe frei und
offen zu daß er bei ſeiner Englandfahrt eine Dummheit ge
macht habe Er bereue ſie aber und werde ſie jedenfalls
zum zweiten Male nicht mehr machen Bernſtein habe aber
gar zu viele Dummheiten gemacht und mache ſie noch fort

Beifall und Widerſpruch Er liefere unauf
hörlich den Gegnern Material Bernſtein ſei der Meinung
man könne ſelbſt mit den Blockfreiſinnigen zuſammengehen
eine Anſicht die ſelbſt die bürgerlichen Demokraten mit
Entſchiedenheit zurückgewieſen haben Bernſtein ſcheine ver
geſſen zu haben daß die Blockfreiſinnigen noch immer das
Anhängſel der Reaktion ſeien Obwohl die Sozialdemo
kratie Feinde ringsum habe gebe es innerhalb der Partei
eine Reihe ſogenannter freier Schriftſteller die anſtatt für
die Partei zu kämpfen ihr unaufhörlich Knüppel zwiſchen
die Beine werfen So machten es Bernſtein Adolf
Thiele in Halle Schippel Calwer u a m und dann
ſpreche man noch von Unduldſamkeit in der Partei Jm
Rahmen der Partei ſeien verſchiedene Anſichten wohl er
laubt nicht aber ſolche die geeignet ſeien die Partei zu
diskreditieren und lahm zu legen Wenn die freien Schrift
ſteller der Anſicht ſeien daß ſie die Grundſätze der Partei
nichts angingen dann ſei es nicht Schuld der Partei wenn
die Wege in Zukunft ſich von der Partei trennen Leb
hafter Beifall Nun ſprach Redakteur Düwell Man
ſuche unaufhörlich Mißſtimmung und Verwirrung in die
Partei zu tragen Man verteidige den Schutzzoll die
Kolonialpolitik und die indirekten Steuern und dann klage
man noch daß in der Partei nicht genügend Ellbogenfreiheit
herrſche Man halte ein Bündnis mit dem Liberalismus
für möglich obwohl man wiſſe daß die Liberalen ſelbſt dem
ſchmählichſten Wahlrechtsraub zugeſtimmt haben Viel wich
tiger als das Bündnis mit den Liberalen wäre es Breſche
in die Zentrumspartei zu legen und Landagitation zu
treiben Aber ſtatt deſſen nörgle man unaufhörlich an den
Grundſätzen der Partei herum Bernſtein täte jedenfalls
beſſer wenn er an dem Kampf für die Partei tätigen An
l nähme Beifall

Eduard Bernſtein führte ungefähr folgendes aus
Es ſei ihm ſehr übel genommen worden daß er einen

Artikel über die Vorgänge in Kiel im vBerliner Tageblatt
veröffentlicht habe Das Berliner Tageblatt ſei jedenfalls
eines der anſtändigſten Organe und der Chefredakteur Theodor
Wolff habe die Abſicht eine demokratiſche Richtung
hineinzubringen Ob ihm dies gelingen werde ſei allerdings
fraglich Der Artikel im Nimm mich mit ſei ohne ſein Wiſſen
und Willen in dieſes Blatt gekommen Außerdem mache man
ihm zum Vorwurf daß er die Anſicht ausgeſprochen habe es
werde eine Zeit kommen in der die Liberalen genötigt ſein
würden in gewiſſen politiſchen Fragen mit den Sozialdemo
kraten gemeinſam zu arbeiten Er habe gewiß für die Libe
ralen nichts übrig Dieſe haben ſich in Breslau mit der
Reaktion verbunden um ihm und Tutzauer das Mandat zu
rauben Trotzdem lehren die Beiſpiele anderer Länder daß
ſeine Anſicht bezüglich des Zuſammenkämpfens richtig ſei Er
habe niemals erklärt daß ihn die Partei aushungern wollte
und der Volkszeitung ſofort eine entſprechende Berichtigung
geſchickt Er könne ſich aber die fortwährenden Angriffe der
Leipziger Volkszeitung nicht gefallen laſſen Er werde
nicht materiell aber doch politiſch ausge
hungert Der Vorwärts nehme von ſeiner umfaſſenden
Parteitätigkeit ſchon ſeit Jahren nicht die geringſte Notiz Er
berufe ſich auf den Genoſſen Katzenſtein daß ihm in
Berlin vielfach die Verſammlungen geſperrt wurden Trotzdem

habe er viel in Verſammlungen Groß Berlins im weiteren
Deutſchland in Brüſſel und Paris geſprochen der Vorwärts
habe aber niemals einen Bericht gebracht Er habe eine Auf
ſehen erregende Broſchüre geſchrieben die der Vorwärts tot
geſchwiegen habe Ueber die Verſammlungen in Paris und
Brüſſel habe der Peuple und die Humanité große Berichte
reröffentlicht der Vorwärts habe nicht ein Wort davon
erwähnt Jn einer ungemein zahlreich beſuchten Verſammlung
in Paris habe Paul Lafargue einen Brief aus Deutſch
land erhalten in dem es hieß Bernſtein habe ſeine Rolle in
Deutſchland ausgeſpielt und verſuche nun ſich im Auslande zu
betätigen Große Unruhe Rufe Namen Jch werde den

amen nennen Es iſt Karl Kautsky Große UnruheTrotzdem ſei die Verſammlung glänzend verlaufen Er habe
in Mancheſter Glasgow und Edinburgh Agitationsverſamm
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lungen abgehalten der Vorwärts habe keine Notiz davon
genommen Jm Verlage von Dietz in Stuttgart ſei eine Bro
ſchüre von ihm erſchienen über die ſich Friedrich Engels ſehr
lobend ausſprach Auch dieſe habe der Vorwärts totgeſchwie
gen Nach dem Dresdener Parteitage ſei ihm das Fixum im
Vorwärts gekündigt worden Er habe nachher mehrfach

verſucht Artikel im Vorwärts unterzubringen es ſei ihm
aber nicht mehr gelungen Von ſeiner Tätigkeit für die Partei
konnten die Genoſſen nach dem geſchilderten Verhalten des
Vorwärts ſelbſtverſtändlich nichts erfahren Mit den Libe

ralen habe er perſönlich keinerlei Fühlung Er habe ſelbſt als
Abgeordneter nur mit Gothein und Traeger verkehrt Den
verſtorbenen Barth habe er ſehr hechgeſchätzt und ſein Hin
ſcheiden als intellektuellen Verluſt erklärt Er habe über den
Freiſinn nur das geſchrieben was Wilhelm Liebknecht erklärt
habe Heftiger Widerſpruch Wenn Sie anderer Meinung
ſind dann müſſen Sie ſich mit Liebknecht auseinanderſetzen Jch
halte meine Anſicht aufrecht daß die Liberalen trotz alledem
genötigt ſein werden mit uns gemeinſam zu kämpfen wenn
was nicht ausbleiben wird die Reaktion verſuchen ſollte ein
Attentat auf die natürlichſten Volksrechte zu unternehmen Jch
ſtehe an Radikalismus hinter niemand zurück Jch habe als
ich aus der Verbannung kam den Genoſſen ſofort geſagt wenn
man uns die natürlichſten Rechte nehmen wolle dann müſſe
7 zu den äußerſten Mitteln greifen und auf die Straße
gehen
Redakteur Block Der Vorwärts habe ſtets mit

Raummangel zu kämpfen und könne ſelbſtverſtändlich nicht
über jede Verſammlung berichten in der Bernſtein ſpreche

Bernſtein Er ſei lange genug Redakteur geweſen und
wiſſe daß der Vorwärts mit Raummangel zu kämpfen
habe er hätte auch nichts davon erwähnt wenn er nicht
ein Syſtem darin geſehen hätte Landtagsabgeord
neter Ströbel Bernſtein habe ſich wieder einmal in
den Mittelpunkt der Diskuſſion geſtellt dafür werde er
wieder von der bürgerlichen Preſſe gelobt werden Bern
ſtein hätte die Pflicht gehabt zu widerlegen daß die Partei
ihn aushungern wolle er habe aber die Behauptung der
Volkszeitung nur beſtätigt indem er ſchrieb er ſei der

Meinung daß keine nennenswerte Gruppe in der
Partei daran denke ihn auszuhungern Er erkenne ohne
weiteres an daß das Berliner Tageblatt eins der an
ſtändigſten bürgerlichen Blätter ſei beim ſchwediſchen
Generalſtreik habe es ſich aber wieder als ſozialiſtenfeind
liches Organ bewährt Jn den Sozialiſtiſchen Monats
heften werde nicht für ſondern gegen die Partei gekämpft
Bernſtein habe nicht geringen Anteil an dieſem Skandal
Bernſtein mache dem Vorwärts über Jahre hinaus
liegende Vorgänge Vorwürfe die da das Material nicht
zur Hand ſei augenblicklich nicht widerlegt werden können
Der Vorwärts könne nicht einmal über alle Berliner
Parteiverſammlungen berichten geſchweige über ſolche im
Auslande Daß der Vorwärts die Mitarbeiterſchaft Bern
ſteins zurückgewieſen habe ſei unwahr Anſtatt über die
Reichsfinanzreform Flottenpolitik uſw zu ſchreiben werfe
man der Partei Knüppel zwiſchen die Beine Er ſei für
volle Ellbogenfreiheit Man könne ſich auf die Dauer nicht
die Kreuz und Querſprünge der Reviſioniſten gefallen
laſſen Wer das Parteiprogramm das auf den verſchie
denen Parteitagen feſtgelegt worden ſei nicht anerkennen
wolle und unaufhörlich Artikel dagegen ſchreibe der möge
ſich eine andere Partei ausſuchen Stürmiſcher
Beifall Abgeordneter Robert Schmidt wandte ſich
gegen Ströbel und Kautsky Die Gewerkſchaften lehnen es
ab ſich der Partei unterzuordnen Nach noch längeren
perſönlichen Bemerkungen gelangte mit allen gegen zwei
Stimmen folgende Erklärung zur Annahme

Die Verſammlung erklärt es für notwendig daß
auch in Zukunft der Klaſſenkampf des Proletariats mit
aller grundſätzlichen Schärfe zu führen iſt Sie erblickt
ferner angeſichts des ſchweren Kampfes den das deutſche
Proletariat gegen die Reaktion zu führen hat namentlich
des alle Energie erfordernden Kampfes um die Demo
kratiſierung des preußiſchen Wahlrechts in der un
ausgeſetzten Bekrittelung der Partei
programmſätze und Parteitaktik durch
Parteigenoſſen eine ſchwere Schädigung
Die Partei erwartet von dieſen Genoſſen daß ſie
künftig in Reih und Glied den Kampf gegen den
gemeinſamen Feind führen Zugleich ſpricht die Ver
ſammlung die Zuverſicht aus daß ſich die Zuſammen
arbeit von Partei und Gewerkſchaft in Zukunft noch
inniger als bisher geſtaltet daß insbeſondere auch gemäß
dem Beſchluß des Mannheimer Parteitages jeder Genoſſe
es für ſeine Pflicht halten möge die Gewerkſchaf
ten immer mehr mit dem Geiſte des Sozialismus zu
erfüllen

Deutsches Keich

Herr Triole und Gemahlin
Aus Hamburg wird dem Ta g berichtet

Ein Reichstagsabgeordnueter Mitglied der
deutſch ſozialen Partei der ſich in verſchiedenen poſtlagern
den Briefen den Namen Triole beilegte hatte vor einiger
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S 2 1909
Zeit in einer Hamburger Zeitung ein Jnſerat erſcheinen
laſſen in dem in unverfänglicher Form eine Reiſebegleiterin
für ein Ehepaar geſucht wurde Darauf meldete ſich u a
eine junge Dame aus guter Hamburger Familie die dann
aus Berlin einen Brief erhielt in dem betont wurde daß
das Ehepaar eine junge Dame ſuche die gewillt ſei ſich den
Ehegatten in jeder Beziehung anzuſchließen Antwort
wurde poſtlagernd unter Beifügung des Bildes unter
Triole nach Hamburg Poſtamt 36 erbeten Die jungeDame ſandte nun einen Brief unter der bezeichneten Abreſte

und fügte ihr Bild bei Darauf erhielt ſie wiederum aus
Berlin ein Antwortſchreiben worin es hieß daß Triole ihr
in ſpäteſtens 10 Tagen Gelegenheit zu einer mündlichen
Beſprechung geben werde Noch bevor dieſe Zeit verſtrichen
war erhielt die junge Dame ein neues Schreiben worin ſie
um ein Stelldichein auf dem Dammtor Bahnhof in Ham
burg erſucht würde Pünktlich fand ſich das Mädchen dort
ein und bald ſtellten ſich ihr ein Herr und eine Dame als
die Abſender der Briefe vor Nachdem die Beteiligten ſich
eine Zeitlang unterhalten hatten wurde die junge Dame
verabſchiedet doch verſprach der Herr der ſeinen Namen
noch nicht genannt hatte daß ſie von ihm hören werde Am
19 Juli erhielt das Fräulein dann einen Brief der die
Empfängerin ſtutzig machte ſo daß ſie ſich ihrer
Mutter offenbarte Jn dem Briefe waren die Abſichten des
Ehepaares ausgeſprochen Es hieß darin u

daß das Ehepaar mit der betreffenden
jungen Dame das Leben und die Freuden der Liebe in körperlicher und ſee
liſcher Gemeinſchaft genießen wolle

Auch bis jetzt hatte der Abſender des Briefes ſeine Anoe
nymität noch nicht enthüllt ſondern war unter dem Namen
Triole aufgetreten Die Mutter der jungen Dame ſchöpfte

infolgedeſſen Verdacht ſie glaubte daß ihre Tochter einen
Mädchenhändler in die Hände gefallen ſei und benachrich
tigte die Polizeibehörde Es wurde nun eine Antwort ab
gefaßt und poſtlagernd niedergelegt Als dann Herr Triole
am Poſtſchalter erſchien und den Brief in Empfang nehmen
wollte wurde er von einem Kriminalbeamten angehalten
und zur Polizeiwache gebracht Dort legitimierte er
ſich als Reichstagsabgeordneter Er wurde

daraufhin zwar ſofort entlaſſen die Akte aber mit dem
Briefe der Staatsanwaltſchaft übergeben Jnzwiſchen
ſandte der Abgeordnete der jungen Dame einen Brief der
wohl eine Art Entſchuldigung bedeuten ſollte

Warum begnügten Sie ſich nicht ſo heißt es in dieſem
Briefe u auf eine einfache höfliche Anfrage mit einer ein
fachen Ablehnung ſei es auch durch Stillſchweigen anſtatt
ſchweres Leid über zwei Menſchen zu bringen die Jhnen wenig
ſtens abſichtlich nichts getan haben im Gegenteil ſich für Sie
intereſſierten und auch Jhr Beſtes wollten nur vielleicht den
Fehler haben daß ſie für den praktiſchen Sinn der meiſten
Menſchen etwas zu romantiſch veranlagt ſind alſo auch wohl
für Sie und Jhre Auffaſſung Trotzdem nehme ich gar keinen
Anſtand Sie um Entſchuldigung zu bitten wenn Sie durch mein
Schreiben ſich verletzt gefühlt haben Wenn ich dies tue ſo ge
ſchieht es ganz gewiß nicht weil ich mich ſubjektiv ſchuldig
fühle ſondern um meiner Frau weitere Aufregungen deren
Folgen bei ihrem Leiden nicht abzuſehen ſind zu erſparen

Herr Triole hatte bereits mehrere Verhöre zu be
ſtehen Ob die Sache bei der Staatsanwalt
ſchaft hiermit erledigt iſt entzieht ſich unſerer
Kenntnis dagegen heißt es daß das Fräulein den Reichs
tagsabgeordneten wegen Veleidigung verklagen wird

d S S 7 J e eDie ruſſiſche Geheimpolizei in Verlin
Weitere Snthüllungen

Unſer Berliner pr Mit arbeiter ſchreibt uns
Die Ausweiſung der entlarvten ruſſiſchen Polizeiſpionin

Singaida Jutſchenko iſt wie man uns an unterrichteter
Stelle mitteilt durchaus nicht etwa darauf zurückzuführen
weil man durch die Enthüllungen Burzews zu der Meinung
gelangte die Ausgewieſene ſtehe noch in Verbindung mit
der ruſſiſchen Geheimpolizei ſondern weil man annimmt
es könnte Berlin das Ziel revolutionärer Elemente ſein
deren Zweck es iſt ſich an der Jutſchenko zu rächen Jn der
Behörde ſcheint ferner die Meinung vertreten zu ſein es
gäbe in der Reichshauptſtadt überhaupt keine ruſſiſche Ge
heimpolizei Dies iſt jedoch eine ganz irrige Annahme
Ein wegen ſeiner Untüchtigkeit von der ruſſiſchen Polizei
abgeſetzter Spion der jetzt für eine Moskauer Handelsfirma
tätig iſt und ſich vorübergehend in Berlin aufhält teilt uns
hierzu folgendes mit Seit 1902 iſt Berlin ruſſiſche
Polizeiagentur Sie beſteht aus drei Beamten im
Ueberwachungsdienſt und drei Agents provocateurs deren
einer die jetzt ausgewieſene Jutſchenko war welche noch vor
zwei Jahren zu provozieren hatte Jch ſelbſt gehörte zum
Ueberwachungsdienſt und hatte dieſe Stellung lediglich aus
dem Grunde angenommen weil man mir in Petersburg
aus nichtigen Griinden eine zuſtehende Penſion verſagte
wenn ich der ich früher aktiver Volizeibeamter war dieſe
Sinekure nicht übernehmen wollte Schon nach Antritt

meines Poſtens im Jahre 1903 wurden mir klar daß die
ruſſiſche Geheimagentur in Berlin infolge der großen Wach
ſamkeit der preußiſchen Polizeibehörde ein ſehr ſchweres
Arbeiten hatte Aus dieſem Grunde erging aus Petersburg
an die Provokateure ein Erlaß wonach die Vorbereitungen
für geplante Attentate niemals in Berlin ſelbſt in die Wege
geleitet werden ſollten So fand 1907 in Leipzig die erſte
Vorbeſprechung zu einem Attentat auf den Zaren
in Swinemünde ſtatt Die hierfür beſtimmten zwei



en

Beim Zuſammentreffen zwiſchen Zollauſfſichtsbeamten und

Attentäter welche an der Berliner Univerſität ſtudierten
kamen nicht zur Ausführung des Planes denn ſie wurden
vorher von der preußiſchen Behörde als läſtige Ausländer
aus anderem Grunde abgeſchoben Dafür nahm man ſie aber
an der ruſſiſchen Grenze in Empfang um ſie ſpäter nach
Sachalin zu ſchaffen Trotzdem die Zahl der in Berlin
tätigen Revolutionäre eine ziemlich beträchtliche iſt kam
jedoch wenig zuſtande denn Petersburg dirigierte im letzten
Augenblicke alles nach Paris oder nach Wien und von da
gus nach Konſtantinopel Ein Jahr lang hatte ich in
einem mir bezeichneten ruſſiſchen Berliner Pen
ionagt zu wohnen in dem hauptſächlich ruſſiſche Revolu
tionäre verkehrten Jch hatte über deren Geſinnung nach
Petersburg zu berichten von wo aus meine Berichte wieder
an die Agents provocateurs zurückgingen um weiter ver
arbeitet zu werden Wie vorſichtig die ruſſiſche Re
gierung vorging geht ſchon daraus hervor daß ſelbſt den
Beamten mißtraut wurde Einen Tag bevor meine Ent
laſſung eintraf wurde bei mir eingebrochen und meine
ganzen Aufzeichnungen geſtohlen Selbſtverſtändlich konnte
ich dieſen Diebſtahl im Hinblick auf das geſtohlene Gut
nicht anzeigen wer die Diebe waren oder in weſſen Auftrag
ſie handelten iſt mir jetzt natürlich bekannt

Die Zoll und Fteuerſtraffälle im Rechnungs
jahre 1908

Nach der im 3 Vierteljahrshefte zur Statiſtik des Deut
ſchen Reichs veröffentlichten Statiſtik über die Zoll und
Steuerſtraffälle find im deutſchen Zollgebiete während des
Rechnungsjahres 1908 im ganzen 30 500 Straffälle gegen
33 919 im Vorjahre wegen Uebertretung der Zoll und
Steuergeſetze ſowie Ein Aus und Durchfuhrverbote an
hängig geworden und 30 548 Straffälle haben gegen 33 380
im Vorjahre ihre Erledigung gefunden Wegen Hinter
ziehung oder Einſchwärzung wurden im Rechnungsjahre
1908 13 962 Perſonen zu eihligſe verurteilt darunter
14 Perſonen zuſätzlich mit Freiheitsſtrafe gegen 14 011 und
38 Perſonen im Vorjahre Die bei den R
oder Einſchwärzungen hinterzogenen einfachen Gefälle be
liefen ſich auf 85 998 Mark gegen 90 166 Mark im Vorjahreund die dieſerhalb feſtgeſetzten Geldſtrafen auf 370 079 Mart

gegen 638 731 Mark im Vorjahre
Wegen Ordnungswidrigkeit wurden 15 395

Perſonen beſtraft im Vorjahre 16 964 Perſonen Der Be
trag der wegen Ordnungswidrigkeit feſtgeſetzten Geldſtrafen
ſtellte ſich auf 77649 Mark gegen 74 038 Mark im Vorjahre

Wegen Bandenſchmuggels und Mitführung von Waffen
behufs Widerſtandes gegen die zur Wahrnehmung des Zoll
intereſſes verpflichteten Beamten wurden in 16 Fällen gegen
33 Perſonen verſchärfte Strafen nebſt zuſätzlicher Freiheits
ſtrafe verhängt im Vorjahre gegen 58 Perſonen in 24 Fällen

Schmugglern ſind weder Aufſichtsbeamte noch Schmuggler
körperlich verletzt worden

Der gemaßregelte Gendarm
Daß man in Preußen drauf und dran iſt die durch das

Reich gewährte Vereins und Verſammlungsfreiheit im Ver
waltungswege wieder illuſoriſch zu machen iſt durch ver
ſchiedene Vorgänge bekannt geworden Charakteriſtiſch für
die preußiſche Verfaſſung iſt eine Erinnerung des Herrn
v g a die in der Heſſ Landeszeitung mitgeteilt
wird

Ein kleines Erlebnis aus dem letzten Reichstagswahlkampfe
Klein aber charakteriſtiſch Ein EGendarm im Kreiſe Marburg
hatte ſein Amt in geradezu ungeheuerlicher Weiſe dazu miß
braucht um gegen meine Retchstagskandidatur zu hetzen
Sein Verhalten wurde ein weſentlicher Beſtandteil des Wahl
proteſtes Jth beſchwerte mich über den Mann beim Landrat
Der Landrat gab meiner Beſchwerde ſtatt und eröffnete mir
daß er dem Gendarmen ſein Verhalten verwieſen habe Ein
Vierteljahr darauf bekam der Gendarm eine Ordensaus
zeichnung Das iſt echt preußiſch Jede Reaktion findet
oben ihre Belohnung Gibt ſich einmal einer der Unteren
eine Blöße ſo müſſen ihn allerdings die oben offiziell des
avouieren Das iſt der Unterſchied zwiſchen uns und Rußland
Aber ſicher kann der Mann ſein daß ihm dieſe Desavouierung
in ſeiner Karriere nicht ſchaden wird Das Desaveu iſt ja nur
zur Beruhigung der öffentlichen Meinung beſtimmt Sand in
die Augen Unter vier Augen heißt es Mein Lieber Sie
haben ſich da etwas verhauen Na beruhigen Sie ſich Jhre
Geſinnung war gut das erkenne ich an Die Geſchichte ſoll
Jhnen nicht ſchaden Beſſer zu ſchneidig als zu ſchlapp Jmmer
hin ein bißchen Vorficht kann nicht ſchaden

Partei achrichten
Zu einem Konflikt der fozialdemokratiſchen Partei

eitung in Frankfurt a M mit den dortigen Genoſſen iſt es
wegen des Bierkrieges gekommen Einem Bericht des Berl
Tagebl darüber entnehmen wir folgendes

Vor etwa vierzehn Tagen hatten die Vertrauens
männer der ſozialdemokratiſchen Partei und des Gewerk
ſchaftskartells beſchloſſen den ſozialdemokratiſchen Proteſt
verſammlungen gegen die drohende Bierpreiserhöhung
folgende Vorſchläge zu unterbreiten Die Arbeiterſchaft er
klärt ſich damit einverſtanden für 0,3 und 0,4 Liter Bier
einen Zuſchlag von je einem Pfennig zu zahlen das heißt
eine Erhöhung auf 11 bezw 13 Pfennig eintreten zu laſſen
Jn drei von neun ſozialdemokratiſchen Verſammlungen
erklärte man ſich mit dieſem Beſchluß aber nicht einver
ſtanden ſondern wollte überhaupt keine Bier
preiserhöhung haben Da inzwiſchen die Brauereien
und Gaſtwirte die bei dem gegenwärtigen Bierkrieg Hand
in Hand gehen beſchloſſen haben ſtrikt an den Verkaufs
preiſen von 12 beziehungsweiſe 14 Pfennig feſtzuhalten
alſo damit eine Erhöhung um zwei Pfennig pro Glas be
anſpruchten ſo wurden für Freitag von der ſozialdemo
kratiſchen Parteileitung ſieben öffentliche Verſammlungen
einberufen um den Boykott über diejenigen Wirtſchaften
zu beſchließen die den Preisaufſchlag von zwei Pfennig
durchführen wollen Die Verſammlungen waren durchweg
ſehr zahlreich beſucht und ſämtliche Referenten traten für
den Beſchluß der Parteileitung ein Sie ſtießen jedoch in
allen Verſammlungen auf ungewöhnlichen Widerſtand
Die Diskuſſionsredner in den Verſammlungen erklärten
unter lautem Beifall der Verſammlungsteilnehmer daß
die Arbeiter unter keinen Umſtänden den von der
Parteileitung empfohlenen Aufſchlag von 1 Pfennig
zahlen würden obwohl die Referenten darauf hinwieſen
daß dadurch die Stellungnahme der Partei des

Abſtimmung über die von der Verſammlung geſtellten
Gegenanträge zuzulaſſen Jnfolgedeſſen kam es zu ſehr
erregten Szenen Das Publikum ſtürmte auf das Podium
und verlangte nachträgliche Abſtimmung Als der Leiter
betonte daß die Verſammlung bereits geſchloſſen ſei wur
den vielfach Rufe laut wie Pfui Schämt euch
Wirſind keine Hammelherde Wirlaſſen

uns nichts diktieren Jn anderen Verſamm
lungen gelangte trotz des Widerſpruchs der Leiter der
Referenten und der rteigenoſſen eine Reſolution zur
Annahme die die Beſchlüſſe der Parteileitung
über den Haufen wirft und ſich unter keinen Um
ſtänden mit einem Bierpreisaufſchlag einverſtanden er
klärt Die Verſammelten verpflichten ſich ſich jeden
Biergenuſſes zu enthalten

Die Alldeutſchen hielten am Sonnabend in Schandau
ihren Verbandstag ab Jn Ermangelung von etwas eregten ſie ſich über die braunſhwelgiſhe Welfen
frage auf Die Einſetzung eines neuen Herrſcherhauſes in
Braunſchweig ſei für alle Vaterlandsfreunde unannehmbar
ſo erklärte der Chefredakteur Dr Pohl Eſſen Unter an
derem bedauerte auch Prof Sa m aſſa das weite Entgegen
kommen das man den Welfen gegenüber jetzt zeige Man
unterhielt ſich noch einige Stunden weiter darüber was aus
Braunſchweig werden ſoll Ein Hamburger empfahl aus
Braunſchweig eine Republik zu machen So jagte ein Witz
den anderen Schließlich wurde eine Reſolution gegen die
welfenfreundlichen Maßnahmen i Braunſchweig ange

nommen Es bleibe kein anderer Weg ſo heißt es darin
zur Löſung der Welfenfrage als das Herzogtum Braun
ſchweig zum Reichsland zu erklären Hierauf verhandelte
man über die Entwicklung der Verhältniſſe in Nord
ſchleswig Referent war der bekannte Landgerichtsrat
Hahn Flensburg

Ausland

Ein König ohne Kommando
Der griechische Militäraufstancl und seine Folgen

Wie der Frkf Ztg aus Athen geſchrieben wird bleibt
auch nach ſeinem Siege der Offiziersbund wie er
ſie erklärt aus in Zukunft beſtehen um die genaue
Ausführung ſeines Programms zu überwachen Hinſicht
lich der Offiziere die ſich der aufſtändiſchen Bewegung nicht
angeſchloſſen ihr aber auch nicht entgegengewirkt haben
empfahl der Kommandant der Aufſtändiſchen Zorbas
geſtern in einer Anſprache an die vor dem Abzug in die Ka
ſernen um ihn verſammelten Offiziere und Mannſchaften
taktvolles und nobles Benehmen Sodann betonte er daß
die Offiziersbewegung der Anfang der Arbeit zum Veſten
der Nation ſei und daß der auch in Zukunft beſtehen
bleibende Bund der Offiziere niemanden geſtatten werde
ſtraflos in ſolcher Weiſe die Staatsangelegenheiten zu ver
walten wie dies bisher geſchehen ſei

Jn Tatoi wo der König ſeinen Landſitz hat ſeit
Monaten verweilt und auch während der kritiſchen Tage ver
blieb ereignete ſich heute die folgende Epiſode

Ein Jnfanteriebataillon das aus ſeiner Garniſon Chalkis
abmarſchiert war um ſich hier mit den Aufſtändiſchen zu ver
einigen machte in der Nähe des kgl Schloſſes von Tatoi Halt
Der König ließ ihm durch einen Adjutanten ſagen die Auf
ſtandsbewegung ſei beendet und eine allgemeine Amneſtie er
laſſen das Bataillon möge ſomit nach Chalkis zurückkehren
Die führenden Offiziere des Bataillons ließen jedoch dem Könige
antworten daß ſie nur den Befehlen des Oberſten Zorbas ge
horchen würden Der König ließ infolgedeſſen Zorbas nach
Tatoi berufen er langte mit einem Automobil des Königs dort
an gab die erforderlichen Befehle und das Bataillon rückte ab

Daß der Kronprinz und die Prinzen baldigſt aus dem
Heere und der Marine ausſcheiden wird allgemein erwartet
und iſt unvermeidlich

Halle uncl Umgebung
Halle a S 7 September

Stadtverordneten Sitzung
Halle 6 Sept

Am Magiſtratstiſche die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Oberlehrer Prof Dr Bangert und Fabri
kant Greßler dEs wetden eine e 51 bekannt gegeben Der
frühere Brückenpächter Specht bedankt ſich für die Unter
ſtützung die ihm die Stadtverordneten zubilligen wollen
Herr Kaufmann Schulze bittet um beſſere Beleuchtung des
Saaletales Es liegt eine Einladung zum Kongreß für
e re ſteg nach Zürich vor Die Verſammlung be
ſchließt Herrn Stv Her zau zu entſenden Zum Kongreßfür Armen pflege in München wählt man Herrn
Stv Bangert Die Witwe Reichard dankt für die
Gewährung einer Penſion

Weiter liegt ein Schreiben der Oberlehrer derſtädtiſchen höheren Lehranſtalten vor die ſich
einerſeits für die Gehaltserhöhung bedanken andererſeits
ſich beſchweren daß die Gehaltserhöhung nicht bis zum
1 April 1908 rückwirkend gemacht iſt Die Stadt wenn ſie
ſich zu der Ausgabe nicht imſtande ift hätte ſich an den
Miniſter wenden und um die Beihilfe die für bedürftige
Gemeinden vorgeſehen iſt bitten ſollen Der Herr Vor

eher hält dieſen Weg nicht für diskutabel Jm übrigen
önne man die Sache vielleicht der Petitionskommiſſion über

weiſen Es ſei auch zu bedenken daß in wenigen Wochen
eine Vorlage zu erwarten ſtehe die ſich mit der

Beſoldung an unſeren Lehranſtalten
befaßt

Herr Bürgermeiſter v Holly bemerkt daß auch der
Magiſtrat eine gleiche Eingabe erhalten habe aber da ſie
keinen Antrag enthalte habe man ſie zu den Akten ge
ſchrieben Die Nachzahlung ſei übrigens nicht wie die Be
ſchwerdeführer glauben nur deshalb abgelehnt worden weil
die Stadt keine Mittel gehabt habe ſondern es ſei dem
Magiſtrat bedenklich erſchienen den Etat der im voraus für
die kommunalen Bedürfniſſe berechnet werde mit Ausgaben
für das vergangene zu belaſten Ein ſolches Ver

avouiert werde Eine Verſammlung im Gewerk
ſchaftshauſe wurde von ihrem Leiter geſchloſſen ohne eine

ahren ſei gegen alle Etatsgrundſätze und dazu werde man
nur dann verſtehen werin das ver dazu zwingt wie

as z V hinſichtlich der Lehrer der Fall geweſen wodurch

denn jener hohe Steuerzuſchlag veranlaßt wurde Frohne geſetzlichen Zwang ſage w el
halte der Magiſtrat nicht für richtig Wenn in der Ein
geſagt werde daß die Oberlehrer die einzigen Beamten el
denen die Nachzahlung verſagt ſei ſo müſſe man dem en
gegenhalten daß die ſtädtiſchen Beamten erſt im nächſte
Jahre Gehaltserhöhung erhalten ohne daß jemand ndenken wird ſie bis 1908 zurückzudatieren daran

Herr Stv Bangert entgegnet daß wenn durch jenes
Schreiben eine gewiſſe Unzufriedenheit durchklingeſie durch die Begründung erklärt die der Magi trat P
Ablehnung geben habe Man habe geſagt die Ober
lehrer gewaltig in ihren Bezügen erhöht worden ſeien ahetwarum ſeien ſie denn ſo gewaltig erhöht Weil ſie ſeit
50 Jahren hintangeſetzt ſeien Anruhe Das können Si
nicht beurteilen denn Sie verſtehen die Verhältniſſe nicht
e 50 Jahre haben die Oberlehrer um ihr Rechtämpfen müſſen Die Erhöhung iſt bewilligt worden indon
der Magiſtrat ſich ſagte Wir bekommen in Halle ſonſt künftig

keine Oberlehrer Aber in dieſem Kalkül vermißt man die
Rückſicht auf die Oberlehrer die ſchon länger hier ſind Um
ſie hat man ſich nicht kümmern zu müſſen geglaubt und hat
deshalb die Nachzahlung abgelehnt Der Hinweis auf die
ſtädtiſchen Beamten iſt unangebracht Als vor 3 Jahren die
ſtädtiſchen Beamten durchweg erhöht wurden hieß es Die
Oberlehrer ſcheiden aus für die gelten die ſtaatlichen
Normen Da möge man jetzt nicht inkonſequent ſein und

Vergleich ziehen den man vor 3 Jahren abgelehnt
habe

Die Eingabe wird zu den Akten geſchrieben
Eine Petition wegen Veſeitigung der

Sperre an Preßlers Berg
wird m 6 Wochen zurückgelegt nachdem Herr Bürgermeiſter
v Holliy erklärt hatte Herr Maurermeiſter Friedrich habe
ſich auf die ihm unlängſt zugeſandten Ausbaubedingungen
noch nicht geäußert

Desgleichen wird die Eingabe des III kommunalen Be
zirksvereins betreffs Beſeitigung der Bedürfnis
anſtalt an der Moritzbrücke auf 6 Wochen zurück
geſchrieben

Schließlich gibt der Herr Vorſteher bekannt daß Herr
Stv Dietzel aus Geſundheitsrückſichten ſein Mandat
niedergelegt habe Wir bedauern das denn Herr Dietze
war ein Kollege der ſich ſeines Amtes annahm

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Der Lehrer Karl Beßler errichtet auf dem von

ihm erworbenen Grundſtücke Dölauerſtraße 25 einen Neu
bau Er hat beantragt ihm die Ausführung des Baues
an der Ecke Dölauer und Fuchsbergſtraße im ſpitzen Winkel
zu ünien und zu dieſem Zwecke die für das Grundſtück
fluchtlinienmäßig feſtgeſetzte Eckverbrechung aufzuheben
Der Genehmigung des Antrags ſtehen im Hinblick darauf
daß für beide Grundſtücksfronten Vorgärten von 6 Meter
Breite vorgeſehen ſind Bedenken nicht entgegen

Die Verſammlung ſtimmt dem Antrage zu Ref Herr
Stv Gygas

2 Der Maurerpolier Karl Strubel führt auf ſeinem
Grundſtück Talſtraße 14 hier einen Neubau auf Nach der
feſtgeſetzten Fluchtlinie entfällt von dieſem Grundſtück eine
Parzelle von 54 Quabratmeter Flächeninhalt zur Straße
Er fordert hierfür eine Entſchädigung von 15 Mk pro
Quadratmeter

Die Verſammlung iſt damit einverſtanden Ref Herr
Stv Reichardt

3 Die Firma Schubarth u Geppert beabſichtigt
das ihr gehörige Schneidemühlengrundſtück
Seebenerſtraße 12 in Bauſtellen aufzuteilen Aus
dieſem Grunde hat ſie beantragt ihr den durch das frag
liche Grundſtück von der Seebenerſtraße nach dem Waſſer
weg führenden 2 Meter breiten und ca 75 Meter langen
ſtädtiſchen Geländeſtreifen zu überlaſſen Die Antragſtelle
rin hat ſich dagegen erboten die von den Grundſtücken
Seebenerſtraße 11 und 12 zur Straße entfallenden Flächen
von zuſammen 116 Quadratmeter Größe unentgeltlich an
die Stadtgemeinde abzutreten und für die ca 24 Quadrat
meter große Mehrfläche des ſtädtiſchen Geländeſtreifens
einen Kaufpreis von 5 Mk pro Quadratmeter zu zahlen
Der Magiſtrat hat der Firma a u Geppert die
Annahme ihres Angebots unter der Bedingung in Ausſicht
geſtellt daß der Stadigemeinde durch grundbuchliche Ein
kragung nachſtehende Rechte geſichert werden a Jn dem
der Firma Schubarth u Geppert zu übereignenden Land
ſtreifen kann der vorhandene Tonrohrkanal ſtad lſeitig ſo
lange belaſſen werden bis entweder in dem Waſſerweg
oder in der Straße an der Saalſchloßbrauerei zwiſchen
Seebenerſtraße und Saale ein Not Auslaß gebaut iſt
b Der Kanal darf nur unter Jnnehaltung der noch vom
Magiſtrat zu gebenden beſonderen Vorſchriften überbaut
werden dagegen können o an geeigneten Stellen auf den
nicht bebauten Grundſtäcksteilen ſtadtſeitig jederzeit Schächte
eingebaut und etwa erforderliche Unterhaltungs und Be
triebsarbeiten nach vorheriger Anſneldung vorgenommen
werden 4 Eine Verpflichtung zur Beſeitigung des Kanals
ſobald dieſer nicht mehr benutzt wird beſteht für die Stadt
gemeinde nicht

Der Referent Herr Stv Reichardt findet den Vor
ſchlag der Firing was den Austauſch jener Flächen ſowie
den Kaufpreis von 5 Mk ganlangt durchaus koulant Die
Verſammlung genehmigt den Vertrag

4 Die Firma S Weiß errichtet auf ihren Grund
ſtücken Keipzigerſtraße 105,106 und Große Märkerſtraße 1
einen Neubau Nach den feſtgeſetzten Fluchtlinien entfällt
von den Grundſtücken eine Parzelle von ca 30 adrat
meter Flächeninhalt zur Leipzigerſtraße und eine Parzelle
von ca 3 Quadrotmeter Größe zur Großen Märkerſtraße
Die Firma fordert hierfür eine Entſchädigung von
1500 Mark pro Quadratmeter ieſer Preis 2
ſcheint wie der Referent Herr Stv Gygas darlegt vie
zu hoch Jn Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudepütation
erſucht daher der Magiſtrat die Stadtverordnetenverſamm
lung der Einleitung des Enteignungsverfahrens zuzu
ſtimmen Das geſchieht

5 Die neue Geſetzgebung über die Schlachtvieh
und Fleiſchbeſchau 1 Das Reichsgeſetz betr dieSchlochtbieh und Fleiſchbeſchau vom 9 Juni 1900 2 da
Preußiſche Ausführüngsgeſetz zum Reichsgeſetz vom 28 Juni
1902 39 das Geſetz zur Abänderung dieſes Geſetzes vom
29 Septemder 1904 macht die Abänderung des für den
hieſigen Gemeindebezirk erlaſſenen Ortsſtatuts betr die
Einführung des Schlachtzwanges vom 30 Be
zember 1895 natwendig Der vuheret überreicht daher ein
ünterm 26 März 1909 genehmigtes vom Schlachthaus
Kuratorium gutgeheißenes neues Statut mit dem Erſuchen

um hHerr Str Thiele reteriert im einzelnen darüber Die
Verſammlung genehmigt Statut
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Magiſtrat hat beſchloſſen dem HebammenR hier z Kap XIX Nr 11 für die Zwecke der
v ſtutzungskaſſe dieſes Vereins den Betrag bis zu
Unt n ärkzuzuwenden jedoch mit der Maßgabe daß
190 zahlung erſt erfolgen ſoll nachdem der Verein eine
die Ahnung über das jetzt noch laufende Vereins Geſchäfts
Ahregelegt hat und aus dieſem Vereinsbericht die Not
jahr Zigkeit des ſtädtiſchen Zuſchuſſes hervorgeht Die
welligung bezieht ſich nur auf das laufende Etatsjahr
Beweluf evtl Antrag hin alljährlich neu zu beſchließen
ſie die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden Ref
gerr Stv Döh le

77 Zur Verſtärkung der unter Kap VII B III e 5
r das Rechnungsjahr 1909 Druckkoſten Buchbinder

fur ne Formulare in Höhe von 5800 Mt bereitgeſtellten
ter aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds wer
a 1000 Mk nachbewilligt Ref Herr Stv 3 el
e g Jm Rechnungsjahre 1908 ſind bei der Geſchwiſter
göſe re Stiftung folgende EtatsUeberſchreitungen vor
gekommen a bei Titel II Nr 2 Jnſtandhaltung der
Krätſchaften pp 290,27 Mk bei Titel I Nr 4
Lirkoſten ſowie für Benutzung der Badeanſtalten an der
Saale ſeitens der Kinder 13,32 Mk

je Verſammlung bewilligt dieſe Beträge in Geſamt
höhe von 303,59 nach Ref Herr Stv Probſt

9 Jm Rechnungsjahre 1908 ſind bei der Theodor
t Stiftung Kinderaſyl 1112 Mk Etatsſſeberſchreitungen vorgekommen die man nachbewilligt

Ref Herr Stv Pro bſt
0 Bei der Aſſeſſor Karl Müllerſchen Haus

ſtiftung bewilligt man 233 Mk nach c Vef Herr Stv
Kn

Schmii

b eit Beim Elektrizitätswerk ſind im Rechnungsjahre 1908
eine Reihe Ueberſchreitungen eingetreten die insgeſamt
55094 Mk betragen Die Ueberſchreitungen ſind hervor
Ferufen Durch Einſtellung eines Betriebsingenieurs gegen
eine Jahresvergütung von 3300 Mk Vorgeſehen waren nur
2700 Mk Durch Erhöhung der Löhne und Vermehrung des
Perſonals Durch erhebliche Zugänge an Witwen und
WaiſenPenſionen Durch Erhöhung der Entſchädigung in
folge Vermehrung der Arbeit Durch notwendige Beſchaf
fung von Bureauutenſilien Durch umfangreiche Anſtreicher
arbeiten im Keſſel Pumpenhaus uſw Jnfolge Erweiterung
des Drehſtromneßes Für Zähleranſchaffungen infolge Zu
nahme der Abnehmer Jnfolge Anſchluſſes der Nerven
klinik Jnfolge Vermehrung der Stromabgabe

Die Verſammlung ſpricht die Nachbewilligung aus Der
Referent Herr St Knabe bemerkt dabei daß das Werk
im letzten Jahr mit über 12 Prozent Bruttogewinn und 5,23
Prozent Reingewinn gearbeitet habe

12 Die im Rechnungsjahre 1998 bei Kap XII XIV
V und XVIII der Kämmerei Rechnung eingetretenen
Ueberſchreitungen im Geſamtbetrage von 5373,26 Mk wer
den aus den Ueberſchüſſen des abgeſchloſſenen Rechnungs
jahres nachbewilligt Ref Herr Stv Springer

13 Beim Hoſpital St Oyriaci et Antonii werden für
das Rechnungsjahr 1908 Etats UAeberſchreitungen in Höhe
von 648 Mk nachbewilligt

14 Desgleichen werden bei der Siechenhausſtiftung für
1908 Nachbewilligungen in Höhe von 1875 Mk aus
geſprochen Ref Herr Stv Springer

15 Bei der Paul Riebeck Stiftung ſind im Rechnungs
fahre 1908 folgende Ueberſchreitungen vorgekommen für
Anterhaltung des Gartens 410,56 Mk Gemeindegrund
ſteuer 16,75 Mk Feuerverſicherung 165,30 Mk kleine Wirt
ſchaftsbedürfniſſe Reinigungs pp Materialien 215,39 Mk
Heizung 998,99 Mk Heilmittel chirurgiſche Jnſtrumente pp
124 07 Mk Beerdigungen 305 Mk 2 Pförtnern Vergütung
einſchl Stellvertr Koſten 27 Mk Benutzung der Fernſprech
einrichtung 11,45 Mk Einrichtung von Pfleglings Zimmern
237 41 Mk zuſammen 2511,92 Mk

Sie werden nachbewilligt Ref Herr Stv Springer
Punkt 16 betrifft die

Verwaltung der Varbeſtände aller ſtädtiſchen Kaſſen
T mit Ausnahme der Sparkaſſe durch die Stadthaupt
kaſſe Jn der Magiſtratsvorlage wird wie Herr Stv
Knabe ausführt folgendes ausgeführt
Siänmntliche Betriebs und Nebenkaſſen treten fortan mit
der Stadthauptkaſſe in laufende Rechnung Konto Korrent
verkehr Sie haben ihre Geldbeſtände ſoweit ſie ihre Ve
dürfniſſe überſteigen ſofort an die Stadthauptkaſſe abzu
nefern und können im Bedarfsfalle daſelbſt die nötigen Be

Liebsmittel auch über ihr Guthaben hinaus abheben
Die ſtädtiſchen Betriebswerke haben die ihnen bisher als Be
triebsmittel überlaſſenen Mehrüberſchüſſe gegen das Etats
ſoll nicht mehr einzubehalten ſondern ihre tatſöchlich er
gielten Jahres Ueberſchüſſe rechnungsmäßig an die Stadt
hauptkaſſe abzuführen Letztere hat den Nebenkaſſen die
von ihnen abgelieferten verfügbaren Barbeſtände zu ver
zinſen ebenſo hat ſie von den Kaſſen für die ihnen ge
leiſteten Vorſchüſſe Zinſen zu erheben Der Zinsfuß richtet
ſich 3 yemientgen den die Hauptkaſſe für die jeweils von
ihr vorübergehend angelegten verfügbaren Barbeſtände er
alt Bei Zweifeln über die Höhe des in Anſatz zu bringen
den Zinsfußes entſcheidet der Magiſtrat
Herr Stv Springer wünſcht die Vereinfachung noch
weiter durchzuführen und macht entſprechende Vorſchläge die
Lerr Bürgermeiſter v Holly der Herr Vorſteher der
Jerr Referent und Herr Oberbürgermeiſter Dr Rivevekämpfen Hert Stv Gieſe beantragt Vertagung Herr

er 2 p p praten Thiele will gleichfalls die Sache im Ausſchuß be
üren

d S wird indes unter Ablehnung aller andern Anträge
die Magiſtratsvorlage unverändert angenommen
anchig Herr Stv Gieſe teilt mit daß zu den Koſten
ardeg e nebſt Zeichnungen für die Erd und Beton
aiet des Elektrizitätswerks die Zuſtimmung des Bau
Fusſchuſſes vom Magiſtrat eingeholt worden iſt Die

rſammlung erklärt ſich damit für beſtiedigt
iagge Gegen die durch Gemeindebeſch uß vom J Dezember
der gerſolgte Fluchtlinienfeſtſetzung für den nördlichen Teil
orſi h afenſtraße hat der Strombaufiskus Einwendungen
in welchen vom Bezirksausſchuß wie auch vom Pro
m grarrat ſtattgegeben worden iſt Der Magiſtrat hat nun
rückſt den Fluchtlinienplan durch das Tiefhauamt unter Be
ort Htigung der vom Fiskus vorgebrachten Einſpruchs
ander ändern laſſen Jn Uebereinſtimmung mit der Stadt
ſucht i tion wird die Stadtverordnetenverſammlung er
ehu ſich unter Aufhebung des früheren Beſchluſſes init Feſt
egty der neuen Fluchtlinien 226 Meter nach Weſten ver
g Da rerſtanden zu erklären

as Kollegium ſtimmt zu Ref Herr St Gygas
ſichtigt Der Vorſtand der Stiftung Adelheidsruh beab
nen 7 von dem Stiftsgrundſtück drei Bauſtellen abzutren
ſehun nd zu erkaufen Er hat aus dieſem Anlaß die Feſt

0 of von 5 Meter breiten Vorgärten für die Südſeite der
nſtraße entlang des Grundſtücks der Stiftung in

Ref Herr Stv Springer

FVorſchlag racht Die Anlegung von Vorgärten erſcheintdem rat namentlich in Klan t auf die lebt vor
i inderbewahrAnſtalt empfehlenswert Die Ver

G erblärt ſich damit einverſtanden Ref Herr Stv
ygas

20 W die g tſtellung des durch Gemeindebeſchluß

vom 24 Mai 1909 feſtgeſetzten Fluchtlinienplanesi die ne e von der Unterführung der
r rſtädter Eiſenbahn bis nahe an die Ge

markungsgrenze Mötzlich haben einige Anlieger Einſpruch
erhoben Durch Verhandlung es möglich geworden den
Plan ſo abzuändern daß die Einwendungen möglichſt be
hoben während die allgemeinen Jntereſſen nicht geſchädigt
werden Die Verſammlung genehmigt die Abänderungen

Ref Herr Stv Werner21 Der Klempnermeiſter Guſtav Schubert hier hat
die alten Baulichkeiten auf ſeinem Grundſtück Rathausſtr
Nr 8/9 niederlegen laſſen und dafür einen Neubau in der
planmäßigen Fluchtlinie errichtet Nach letzterer entfällt
eine 11 Quadratmeter große Parzelle vom genannten Grund
ſtück zur Straße Schubert hat ſich bereit erklärt dieſes Land
gegen eine vom Magiſtrat vorgeſchlagene Entſchädigung von
100 Mark pro Quadratmeter an die Stadtgemeinde aufzu
r Die Vorlage wird genehmigt Ref Herr Stv

ygas22 Die Firma Endepols und Dunker in Leipzig
hat die alten Baulichkeiten r ihrem Grundſtück Gr Ulrich
ſtraße Nr 19 hier niederlegen laſſen und dafür einen Neubau
in der planmäßigen Fluchtlinie errichtet Nach letzterer ent
fällt von dem Grundſtück eine Parzelle von ca 36 Quadrat
meter Flächeninhalt zur Gr Ulrichſtraße und eine ca 19
Quadratmeter 53 Parzelle zur Bölbergaſſe Endepols
und Dunker haben ſich bereit erklärt dieſes Land gegen eine
vom Magiſtrat vorgeſchlagene

Entſchädigung von 500 Mk pro Quadratmeter
an die Stadtgemeinde aufzulaſſenHerr Stv Gygas als ren einpfiehlt den Antrag
Man müſſe in den euren Apfel beißen

och Herr Stv Thiele erklärt der Preis ſei unannehmbar
och

rr Stv Gieſe meint der Preis ſei normal und ent
ſpreche dem was in der Nachbarſchaft bezahlt ſei

ie Vorlage findet Genehmigung
23 Das Kuratorium des Elektrizitätswerkes hat mit

der Konſolidierten Halleſchen Pfännerſchaft wegen
Ueberleitung von 8 Kabelleitungen

über das zwiſchen Saale Mansfelderſtraße Wieſenſtraße
und Gasanſtaltsſtraße belegene pfännerſchaftliche ſogenannte
Holzplatzgrundſtück folgendes Abkommen getroffen

1 Die Verlegung der Kabel hat in der Trace der pro
jektierten Straße B Uferſtraße des Holzplatzbebauungs
planes zu erfolgen und zwar in der Weiſe daß Beſchädi
gungen des bezw der Kabel durch den Betrieb oder Ange
ſtellte der Pfännerſchaft ausgeſchloſſen ſind

2 Die Verlegung der Kabel erfolgt auf alleinige Koſten
des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes und zwar ſo daß der
W der Pfännerſchaft in keiner Weiſe dadurch geſtört
wird

3 Als Anerkennungsgebühr und für die Duldung von
8 zu verlegenden Kabelleitungen auf pfännerſchaftlichem
Terrain zahlt das ſtädtiſche Elektrizitätswerk an die Pfän
nerſchaft eine jährliche Entſchädigung von 1000 Mark und
zwar auf die Dauer von 10 Jahren beginnend am 1 Juni
1909 Nach Ablauf von 10 Jahren ermäßigt ſich dieſe Ent
ſchädigung auf 100 Mark jährlich

Die Ermäßigung der Entſchädigung von 1000 Mk tritt
jedoch ſchon früher und zwar datin ein nachdem die ſtädtiſchen
Körperſchäften den in Vorbereitung befindlichen Ausbau
vertrag wegen der Bebauung des Holzplatzgrundſtücks geneh
migt haben und zwar wird für das Jahr in das die Geneh
migung fällt noch die volle Entſchädigung von 1000 Mk ge
zahlt während von dem darauf folgenden Jahre ab die
Ermäßigung der Entſchädigung auf 100 Mk jährlich ein
tritt

Der Vertrag wird nach einem Referat des Herrn Stv
Knabe angenommen

Herr Stv Zell verwahrt ſich gegen einen in der Preſſe
aufgetauchten VPorwurf als habe die Pfännerſchaft mit ihrer
Forderung die Pflichten der Robleſſe verletzt Herr Vor
ſte her und Herr Stv Knabe nehmen die Gewerkſchaft
gleichfalls in Schutz

24 Verſchiedene Anlieger der Talſtraße bitten un
Kanaliſierung derſelben ſoweit dieſe noch nicht ausgeführt
iſt Die Verſammlung beſchließt Uebergang zur Tagesord
nung Ref Herr Stv Stephan

25 Der Magiſtrat legt den daß die Gewährung
einer Unterſtützung an den ehemaligen Brückenpächter Specht
abgelehnt worden iſt zur Kenntnisnahme vor Ref
Herr Stv Greßler Der Antrag Thiele die Sache
noch einmal dem Petitionsausſchuß zu überweiſen wird
abgelehnt

26 Die Rechnung des Eich und Wäageamts für 1906
wird entlaſtet Ref Herr Stv Beige27 e die Rechnung über das Baukonto
Brücken und Straßenbauten in den Pulverweiden Ref

Herr Stv Borges
wen Ebenſo die Rechnung der ſtädtiſchen Gasanſtalt für

29 und die Rechnung des Leihamts für das Rechnungsjahr 1907 Für beide Kuntte Ref Herr Sto Borges
30 Weiter wird die Rechnung des Volksſchulſagkfonds

pro 1908 entlaſtet Ref Herr Stv Probſt ſowie
31 und 32 die Rechnung des Elektrizitätswerkes und

ſeines Erneuerungsfonds für 1906 und 1907 Derſelbe
Referent

Franz Frank der erſte Bariton unſeres Stadttheaters
gibt im Jnſeratenteil unſeres Blattes bekannt daß er indi
viduellen praktiſch fördernden Geſangunterricht erteilt auf
Grund der neueſten Methoden unſerer erſten modernen Ge
ſangsmeiſter wie Karl Scheidemantel Dresden Heinr
Herrmann München Dr Karl Paul Brunc Berlin Jn
dividuelle entſprechende Behandlung eines jeden Geſang
organs geſunde Atemtechnik Erziehung des Sängers zur
Selbſtbeobachtung und beſonders die Entwicklung des
Reſonanzgefühles er leichtern es jedem Geſangſtudieren
den ſeine Stimme zu vervollkommnen und ſie geſund und
wohllautend ger zu lernen Die neueſten Erfah
rungen auf dem Gebiete des Kunſtgeſanges hat Herr Frank
durch anhaltendes Studium ſich zu eigen gemacht und benutzt ſolche bei ſeinem es nterricht zu dem er
De gen erbittet in ſeiner ins Brandenburger
ſtraße 6 II Unbemittelte mit 9 nen Stimmen begabt
finden betr Honorar dereilw Gntgegenkommen

z

Die Meiſterprüfung haben hier beſtanden im Konditor
Handwerk Otto Wilhelm hier Hermann Grötzner hier im
Barbier und FriſeurHandwerk Auguſt Spieker Eduard Günther
Eduard Jahn Heinrich Schliephacke Albert Weigelt ſämtlich von
hier im Varbier Friſeur und Perückenmacher Handwerk Paul
Blum hier Sie haben dadurch das Recht zur Führung des
Meiſtertitels ſowie der Lehrlingsanleitung in ihrem Handwerk
erworben

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle a S hält am
nächſten Sonnabend den 11 Sept nachmittags 3 Uhr im Schult
heiß in Halle Poſtſtraße 5 eine Hauptverſammlung mit nach
ſtehender Tagesordnung ab 1 Vortrag des Herrn Lehrers Grütz
macher in Wallwitz Die Erziehung zur ſittlichen Freiheit
2 Vorſtandswahl und Erledigung wichtiger geſchäftlicher Ange
legenheiten

Der Halliſche rer t von 1896 T ſchlug Sonntag
die Leipziger Olympia l mit 2 Halbzeit 2
Die erſte Spielzeit verlief ziemlich eintönig da Halle mit
dem heftigen Wind im Rücken ſtark drängte Nach der
Pauſe war das Spiel infolge der flotten 96er Attacken leb
hafter und zum Schluß wurden wirklich ſpannende Momente
geboten Die Tore der Einheimiſchen fielen durch Uli
Lüttich Baſſe und Ackermann Der erſte Erfolg der Gäſte
entſtand durch ein grobes Verſehen des Torwarts der 9ber
die für Hankel und Herrmann Erſatz einſtellen mußten
96 IV Hohenzollern IV 3 3 96 II Fortunag 11 1

Die Ortsgruppe Halle des Bundes der techniſch induſtriellen
Beamten hält am 8 September abends 8 Uhr im kleinen Saal
des Wintergartens ihre erſte Monatsverſammlung nach den
Sommerferien ab Tagesordnung 1 Bericht des Obmanns Herrn
Jngenieur Hann über den Verlauf der Sommermonate und über
die beabſichtigte Gründung eines ſozialen Ausſchuſſes in Halle
unter den techn Privatbeamtenverbänden bezw deren Orts
gruppen 2 Kaſſenbericht 3 Wahl eines zweiten Kaſſierers und
zweiten Schriftführers 4 Verſchiedenes

e

Provinzial Nachrichten

Von Wilderern erschossen
Gehren 6 Sep Geſtern abend wurde im Forſtbezirk Bären

kopf der hier wohnhafte Forſtaufſeher Walther von einem Wilderer
angeſchoſſen und ſo ſchwer verletzt daß er in vergangener Nacht
ſtarb Der Täter iſt noch nicht ermittelt

Fabrikbrancd
Köthen 6 Sept Jn der Teer und Dachpappenfabrik Akdert

Lück und Komp in Dröbel brach Sonnabend nachmittag gegen
6 Uhr Feuer aus das mit großer Schnelligkeit um ſich griff
Das Feuer iſt durch Selbſtentzündung von Benzol entſtanden
Der Brandſchaden wird auf 30 bis 40 000 Mark geſchätzt

Es hat gefroren
Rodach 5 Sept Jn den letzten Nächten fank die Temperatur

auf den Gefrierpunkt und die Wieſen und Dächer waren früh mit
Reif bedeckt

Schreckenstat eines Vaters

Dieskau 6 Sept Der Diener des Kammerherrn Baron
von Bülow jagte ſich am Sonnabend als ſeine Frau einen Weg
beſorgte eine Kugel in die Bruſt brachte ſich aber nur eine leichte
Verwundung bei Darauf richtete der Mann die Waffe gegen feine
beiden Kinder im Alter von 9 und 10 Jahren worauf er ſich ſelbſt
aufhängte Die Kinder und der Vater ſind tot

Da ein Grund zur Tat nicht vorliegt wird Geiſteskrankheit
angenommen Die Schloßherrſchaft befindet ſich feit längerer Zeit

auf Reiſen

Die Typhusepidemie
Kafſel 5, Sept Der bekannte amerikaniſche Philanthrop

NRathan Straus hat der Stadt Kaſſel 200 Heim
Paſteuriſierungsapparate zum Geſchenk ange
koten Dieſe ſollen den dortigen Krankenhäuſern und Säug
lingsheimen zur Verfügung geſtellt werden um Scharlach
Typhus und ähnlichen Epidemien vorzubeugen

Die Tuphusepidemie hat im übrigen wie ſchon gemel
det weiter abgenommen ſo daß die Hoffnung beſteht daß in
nächſter Zeit die Seuche vollſtändig zum Verlöſchen kommt

4 Belleben 6 Sept Feuersbrunſt Durch Horn
ſignale und Läuten der Sturinglocke würden in der vergangenen
Nacht die Freiwillige und die Pflicht Feuerwehr alarmiert Es
brannte die mit Getreide gefüllte Scheune des Fleiſchermeiſters
Eſchke welcher ſich an dem Vereinsvergnügen des hieſigen Krieget
vereins beteiligte und dann ein plötzliches Ende nahm Den An
ſtrengungen der genannten Wehren und der der Zuckerfabrik und
Piesdorfs iſt es zu danken daß das Vieh gerettet und das ſeht ge
j fährdete Wohnhaus und die Nachbargebäude nicht dem verheeren
den Elemente zum Opfer ſielen

Gerbſtedt 6 Sept Die Schießerei am Sedan
tage hat hier ein Opfer gefordert Der 18jährige Bergmann
Römer befaßte ſich Donnerstag mit dem üblichen Losknallen von
Pulver Da ein Schuß nicht losging wollte er nachſehen woran
es läge Jn dieſem Augenblick entlud ſich der Schuß die Ladung
traf den Unglücklichen ins Geſicht Es war vollſtändig verbrannt
Zähne eingeſchlagen und ein Auge verloren während das zweite
wahrſcheinlich noch verloren gehen wird Der ſo furchtbar verletzte
junge Mann wurde ſofort nach Halle in den Bergmannstroſt
transporktiert

S Freyburg 5 Sept Ein tödlicher Unfall trug ſich
geſtern hier zu Durch Zurückfallen einer Leiter die ſie an einen
Apfelbaum gelehnt hatte erlitt die Frau die noch im beſten
Alter ſtand derartige innere Verletzungen daß ſie in eine Naum
burger Klinik überführt werden mußte und dort nach unfäglichen
Schmerzen ver ſtarb Heute nahm unſer Mannſchießen
mit dem Auszug der uniformierten Schützenkompagnie an dem ſich
auch die Lauchager Schützengilde mit ihrer Fahne beieiligte ſeinen
Anfang Das Wetter iſt kühl aber trocken

Kalbe a 5 Sept Der Kronprinz Schühenkönig Kronprinz Wilhelm hat die ihm angetragene Würde
des Schüthzentkönigs der hieſigen BürgerSchützen Gefellſchaft von
der Bäckermeiſter W Buſſe den Königeſchuß abgegeben hat ange
nommen

Helbra 5 Sept Verkaufdes Pfarrholzes
Vorgeſtern ſtand vor dem Amtsgericht in Eisleben Termin



an wegen Verkaufs des der Familie Pfannſchmidt gehörigen
Pfarrholzes dieſer Verkauf war von einem der Erben zum
Zwecke der Aufhebung der Gemeinſchaft und der Ausein
anderſetzung beantragt doch zog dieſer Antragſteller ſeinen
Antrag während des Termins wieder zurück ſo daß das bis
herige Verhältnis weiter beſtehen bleibt

V Magdeburg 3 Sept Umbau des altſtädt
Krankenhauſes Die Kommiſſion die ſich mit der

rage eines eventuellen Umbaues des altſtädt Krankene s beſchäftigte iſt zu der Ueberzeugung gelangt daß

dieſer Umbau notwendig iſt Er wird die Summe von
2 190 000 Mark koſten Als erſte Rate ſollen von der Stadt

verordneten Verſammlung 820 000 Mark gefordert werden

Proſigk 6 Sept Lebensüberdruß Der Nacht
wächter K der benachbarten Gemeinde Fernsdorf hat ſich wahr
ſcheinlich infolge eines langjährigen Leidens auf dem dortigen
Friedhofe in der Nähe des Leichenhauſes erhängt Er wurde von
ſeiner in Fernsdorf verheirateten Tochter aufgefunden

Schierke Harz 5 Sept Unterſchlagung Ein
Oberkellner ein junger Mann von 24 Jahren iſt nach Unter
ſchlagung von 5000 Mark durchgegangen Geſtern iſt er in Berlin
geſehen worden Da er ein großer Sportfreund iſt dürfte er ſich
auf den Rennplätzen herumtreiben

Jlberſtedt 5 Sept Manöverunfall Bei der geſtrigen
Beſichtigung des 4 Artillerieregiments kam ein Fahrer unglück
licherweiſe mit ſeinem Pferde zu Fall Er wurde zur Seite ge
ſchleudert ſein Roß geriet zwiſchen Protze und Lofette in welcher
Lage es eine Strecke Weges mitgeſchleift wurde Der Fahrer
ſcheint innere Verletzungen erlitten zu haben

Leinefelde 6 Sept Tot neben einer Kraft
maſchine liegend wurde hierſelbſt geſtern der Kaufmann und
Elektrizitätswerkbeſitzer Alfons Orlob aufgefunden Offenbar hatte
er an der Maſchine hantiert und war dabei tödlich verunglückt
Am Schädel hatte die Leiche entſetzliche Verletzungen außerdem
waren der linke Arm und das linke Bein gebrochen und mit
Fleiſchwunden bedeckt

Hohenſtein Ernſtthal 6 Sept Skalpiert Jn der
elektriſchen Wäſchemangel verunglückte die Ehefrau des Strumpf
wirkers Schubert Die Frau wollte während die Mangel ſich im
Gang befand eine Reparatur vornehmen geriet jedoch mit den
Haaren in das Getriebe und wurde förmlich ſkalpiert

Coswig 5 Sept Die Kirchen maus Bei den
Durchbruchsarbeiten im Turm der hieſigen Kirche wurde im
Mauerwerk eine tote Maus gefunden die vermutlich beim
Bau des betreffenden Kirchenteils vor etwa 750 Jahren mit
eingemauert wurde Das Tierchen war vollkommen gut er
halten er dürfte wohl zu den älteſten Exemplaren der Gat
tung Kirchenmaus gehören

DDJ Zerbſt 4 Spet Milchpreiserhöhung Seit
einigen Tagen iſt hier eine Erhöhung des Milchpreiſes von 18 auf
20 Pfennig für das Liter eingetreten Das Gewerkſchaftskartell
fordert die Zerbſter Hausfrauen auf gegen dieſe Preiserhöhung
energiſch Front zu machen indem ſie mit möglichſter Einſchränkung
des Konſums oder einſtweiliger gänzlicher Entſagung 7 ant
worten

S Deſſau 5 Sept Fahrrad und Butter
diebe Jn unſerer Stadt ſcheint eine Bande von Spitz
buben zu exiſtieren die ſich den Diebſtahl von Fahrrädern als
Erwerb erkoren hat Als ein Kaſſenbote ſein Fortunga
Fahrrad kurze Zeit vor den Eingang des Rathauſes geſtellt
hatte wurde es ihm geſtohlen Das Rad beſitzt die Fabrik
nummer 103 586 Ein zweites Fahrrad Marke Neckarſulmer
Pfeil wurde einem Klempnermeiſter aus einem Hausflur
geſtohlen Das Rad trägt die Fabriknummer 77 478 So
geht die Stehlerei hier jeden Tag Neuerdings ſtiehlt man
auch Butter Geſtern nachmittag wurden mehrere ſtraf
unmündige Knaben dabei abgefaßt wie ſie aus dem Keller
eines Hauſes der Kreuzgaſſe fünf Stücke Butter ſtahlen Die
Bürſchchen gingen dabei ſo zu Werke daß ſie die Butter
mittels eines Steckens aufſpießten und ſo durch das Keller
fenſter zogen

Jlmenau 6 Sept Un glücklicher Stur Zwiſchen
Elgersburg und Jlmenau kam der Zimmermann Hartmann aus
Stadtilm mit ſeinem Fahrrade an einer ſehr ſteilen Stelle ſo

n zu Fall daß er ſtarb ohne die Beſinnung wieder erlangt
zu haben

Arnſtadt 3 Sept Forellenſterben in der Gera
Jnfolge der ſchlechten Abwäſſer findet in der Gera ein ununter
brochenes Fiſchſterben unterhalb von Arnſtadt ſogar faſt bis Er
furt ſtatt Hauptſächlich kann man bei Jchtershauſen und Mols
dorf beobachten wie die Forellen in Maſſen tot im Flußbett liegen
und auch eine Verſeuchung des Flußbettes eingetreten iſt Di
Forellen die noch lebend herausgefiſcht werden ſind krank und er
blindet Ein weiterer Kampf gegen die Zuführung ſchlechter Ab
wäſſer ſcheint beinahe ausſichtslos denn die Fiſchereivereine
kämpfen ſchon Jahrzehnte vergebens

Weimar 3 Sept Die Kämmereikaſſe iſt
in der beneidenswerten Lage die letzte Jahresrechnung mit
einem Aeberſchuß von über 140000 Mark ab
ſchließen zu können während der Voranſchlag nur auf etwa
77 000 Mark gerechnet hatte

Jena 5 Sept Der Gemeinderat hat ſich
mit dem Vorſchlage des Gemeindevorſtandes einverſtanden
erklärt die ſtädtiſche höhere Mädchenſchule Mitte Oktober ins
Leben treten zu laſſen Gegen die Errichtung einer Ge
meindeſparkaſſe in Wenigenjenaga die nach der Eingemeindung
als ſtädtiſche Sparkaſſe weitergeführt würde erhebt der Ge
meinderat keine Einwendung doch wurde gleichzeitig be
ſchloſſen den Gemeindevorſtand zu beauftragen mit dem
Sparkaſſenverein in Jena wegen Ueberführung der beſtehen
den Sparkaſſe in ſtädtiſche Verwaltung Verhandlungen an
zubahnen

Gotha 5 Sept Ein Auskunftsburean
der bekannten Sorte, das ſich den ſtolzen Namen
Germania Auskunftsbureau beigelegt hat iſt geſtern hier

polizeilich geſchloſſen worden Es wurden die Bücher be
ſchlagnahmt und der Geſchäftsführer wurde auf Anweiſung
der Polizei in Erfurt verhaftet Es ſollen Unterſchlagungen
vorliegen Wann wird man dieſen Volksbeglückern durch
eine wirkſame Geſetzgebung das Handwerk legen

21 Coburg 3 Sept Hiſtoriſcher Fund Bei
den Arbeiten auf der Feſte Coburg wurden auch einige
Gräber aufgelegt Dabei fand man die wohlerhaltene Leiche
eines Freiherrn von Erffa der einſt Kommandant der Feſte
geweſen iſt

Rundolſtadt 3 September Die Vereinigung
thüringiſcher Seminarlehrer hält ſeine dies
jährige Hauptverſammlung am Z und 4 Oktober in Rudol
ſtadt ab Der Vor ende Seminardirektor Muteſius aus

mar wird einen rtrag halten über den Bildungsgang
und die Stellung der Seminarlehrer

Leipzig 6 Sept Was die Müllgrubeverſchlingt
Daß manches in die Müllgruben wandert Manches achtlos von

ſeinem Beſitzer fortgeworfen wird was für andere noch Wert be Meyreuil und der Weiler Baſtidon ſind in Gefahr
ſitzt zeigt am beſten die ehrſame Zunft der ſogenannten Natur
forſcher die tagaus tagein in den Höfen der Stadt die Müll
gruben durchwühlen und bei dieſem ja nicht gerade ſehr reinlichen
Gewerbe einigen Verdienſt finden Daß aber auch ihrem Scharf
blick noch vieles entgeht beweiſt eine Poſition im Konto Wohl
fahrtspolizei unſeres Stadthaushaltplanes Erlös aus im
Müllaufgefundenen Gegenſtänden die im Etat für
1909 mit nicht weniger als 1875 Mark eingeſetzt iſt

Leipzig 2 Sept Einwohnerzahl Jn Alt Leipzig
betrug im Juli die Einwohnerzahl 186 471 in NeuLeipzig 352 044
in Geſamt Leipzig alſo 538 516

Vermischtes

Z III anf der 2la
Das Luftſchiff Z III wird am Sonnabend die Reiſe

von Friedrichshafen nach Frankfurt a M zur Jla an
treten Es ſoll am Sonntag früh in Frankfurt eintreffen
Z III wird mindeſtens 14 Tage in der Ausſtellung bleiben

und eine Reihe von Aufſtiegen unternehmen

Der Kaiſer als betender Ritter Der Wiederaufbau der könig
lichen Garniſonkirche in Berlin ſoll durch eine beſondere Erinne
rungsmedaille im Andenken der Bevölkerung feſtgehalten werden
Jm Auftrage des Kaiſers arbeitet wie die Leipz Neueſt Nachr
zu berichten wiſſen gegenwärtig der Wilmersdorfer Bildhauer
Stefan Walter an einer Medaille die den Kaiſer als Ritter in
kniender und betender Stellung zeigt Auf der Rückſeite ſieht man
den aus der Aſche verjüngt emporflatternden Phönix

Ein Hamburger Bankkrach Ende vorigen Jahres
gründete der Architekt Höltig und die Kaufleute Paul Heyne
und Artur Helling eine Bank die ſie Landbank G m b H
nannten und die im März ſchon den Konkurs anmelden
mußten Höltig und Heyne haben zahlreiche Mitglieder mit
Anteilſcheinen zu je 500 Mk gefunden denen ſie vorſpiegel
ten mehrere Millionäre hätten als Mitglieder größere
Kapitalien zur Verfügung geſtellt Die Bank ſollte große
Ländereien beſitzen auf denen Villen erbaut werden ſollten
Den Teilnehmern wurde die Lieferung von Baumaterial
verſprochen Da die Bank keine Aktiven beſitzt müſſen die
Teilnehmer noch je 500 Mk an die Konkursmaſſe zahlen
Höltig wurde wegen Betrugs verhaftet Heyne ſoll ſich in
Weimar befinden während Heiling flüchtig iſt

Eiſerne Nerven Was die wetterharten Geeſtemünder und
Bremerhavener Fiſchdampferleute im Ertragen von Schmerzen
leiſten beweiſt ein Bonmot das ein Geeſtemünder Fiſchdampfer
kapitän namens W bei einer Krampfaderoperation im
Geeſtemünder Krankenhauſe von ſich gab Es war nicht gelungen
den ſehr kräftigen Mann durch Chloroform zu betäuben und er
mußte deshalb bei Bewußtſein operiert werden Der geſchickte
Arzt ein gemütlicher Süddeutſcher der nach der Waſſerkante ver
ſchlagen iſt ſuchte dem Patienten während des ſchmerzhaften Ver
nähens der Operationswunde durch allerlei Erzählungen die Zeit
zu vertreiben und ſagte bei jeder neuen Nadel in beſchwichtigen
dem Ton So nu noch a Nadel Schließlich wurde dem braven
Fiſchdampferkapitän doch die Zeit zu lang und als noch a Nadel
kam fragte er im gemütlichen Plattdeutſche Herr Dokter hebt
Sei nich ne Neihmaſchin Herr Doktor haben Sie nicht eine
Nähmaſchine

Aus dem Zuge geſtürzt Jm Abteil zweiter Klaſſe
eines Wannſeezuges ſpielte ſich ein aufregender Vorgang ab
Zwiſchen Groß Lichterfelde und Zehlendorf ging plötzlich die
Tür des Abteils auf und ein junger Mann der ſich mit
dem Rücken angelehnt hatte ſtürzte hinaus Da der
Zug kurz vor Zehlendorf war wurde ſogleich Hilfe geſandt
Die Sanitätsabteilung der Jugendwehr legte dem Verletzten
den erſten Verband an Er hat eine Schädelverletzung und
Hautabſchürfungen erlitten

Eine tapfere Frau Eine alte Hammer Marketenderin Frau
Luiſe Schröder wurde in Ha mm unter zahlreicher Beteiligung
von Veteranen zur letzten Ruhe beſtattet Die 78 Jahre alte Frau
hatte die Feldzüge 1866 und 1870/71 als Marketenderin bei den
4 Küraſſieren bezw 8 Huſaren mitgemacht Jm Feldzuge 1870,/71
war ſie 16 Wochen Kriegsgefangene der Garibaldiſchen Truppen
Noch 30 Jahre lang begleitete ſie die genannten Regimenter ſowie
zuletzt das 15 Jnfanterie Regiment ins Manöver

Nochmals das Ende des Tenoriſten Wir meldeten den Selbſt
mord des Tenoriſten und früheren Schauſpielers Rinkel Die
Familie des Künſtlers ſtellt nun der Selbſtmordmeldung ein
Dementi entgegen und teilt mit daß Rinkel einem unglücklichen
Zufall zum Opfer gefallen iſt der folgendermaßen dargeſtellt wird
Rinkel kam um Mitternacht nach Hauſe vnd trug den geſpannten
Revolver in der Hand Jm Entree wo ihm ſeine Gattin öffnete
fiel ihm der Revolver zu Boden Als ſich der Künſtler nach ihm
bückte berührte er den Drücker und der losgehende Schuß tötete
ihn Soweit der Bericht der Familie Rinkel

Exploſion einer Sprengbüchſe Bei einer Pionierübung
explodierte in Preßburg eine Sprengbüchſe mit zwanzig
Kilogramm Ekraſit Oberleutnant Hofer und zwei Pio
nierſoldaten wurden getötet

Die Eiſenbahn des Königs Das neueſte Bauunternehmen
König Leopolds von Belgien beſteht in einer Eiſenbahnlinie von
etwa zwei Kilometern Länge welche ausſchließlich für den Ge
brauch des König und des königlichen Hofes reſerviert iſt Die
Linie führt von der Eiſenbahnſtation Brüſſel Laeken nach dem
etwa 2 Kilometer entfernt liegenden königlichen Sommerſchloß
Die Bahn iſt unterirdiſch und mit außerordentlichem Luxus aus
geführt Der König beſteigt am Endpunkt der Bahn angelangt
einen Fahrſtuhl welcher ihn direkt in ſeine Gemächer führt Die
Geſamtkoſten des Bahnbaues inkluſive der Wagen belaufen ſich
auf nicht weniger als 6 Millionen Franken

Kulturbild aus Spanien Ein faſt unglaublich er
ſcheinender Fall von barbariſcher Lynchjuſtiz hat ſich in Spa
nien ereignet Ein junger ſiebzehnjähriger Rechtsſtudent
Alberto Maurique der Sohn eines Parlamentsmitgliedes
wurde als er von Fromiſta nach ſeiner Vaterſtadt Aſtudillo
in der Provinz Palenciag radelte von einem großen Hunde
angefallen den er in der Notwehr niederſchoß Der Knall
des Revolvers hatte die Aufmerkſamkeit der Nachbarn er
regt Maurique wurde geſteinigt und ſtürzte vom
Rad Er wurde zu der Stelle getragen wo der tote Hund
lag und dort totge prügelt Erſt ſpät abends wagte es
ein des Wegs kommender Fuhrmann den Leichnam aufzu
nehmen und den Behörden zu übergeben

Waldbrand Auf den Hügeln von Meyreuil Dep
Bouchesdu Rysne iſt ein heftiger Waldbrand ausgebrochen
Angefacht von einem ſtarken Nordweſtwind breitete ſich das
Feuer mit großer Geſchwindigkeit aus und hat bisher ſchon
mehr als 800 Hektar Waldbeſtand erfaßt Die Gemeinde

Hilfeleiſtung iſt unzureichend da wegen der gr Diemilitäriſche Hilfe nicht zu erlangen iſt oßen Manöver
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Sportnachrichten

Schwimmſport

Berliner Schwimmer in Wien Große Erfolge errangen di
Berliner Schwimmer bei dem am Sonntag in Wien ſtattgefunde
nen internationalen Wettſchwimmen Den Kaiſerpreis im Sprir
gen gewann der bekannte Bremer A Müller der auch die e
reichiſche Springmeiſterſchaft ſiegreich beſtritt Das 68 Meter
Schwimmen ſah Haubold Dresden ſiegreich im Kopfweitſpringen
errang Zimmermann Berlin den erſten Preis das 300 eler
Hauptſchwimmen ſowie die Bruſtſtafette und die 300 Meter
Stafette endlich gewannen der Berliner Schwimmklub

Deutſch amerikaniſche Segelkonkurrenz Zu Marblehegd
Maſſachuſſets begannen in Gegenwart einer großen Flotte von

Jachten und Fahrzeugen aller Art die Wettfahrten der drei
deutſchen und drei amerikaniſchen Jachten der Sonder
klaſſe um den Pokal des Präſidenten Taft Der Gon
verneur von Maſſachuſſets Drayer hat gleichfalls einen Potag
geſtiftet Die Ueberreichung des erſteren Pokals an den Sieger
erfolgt am 6 September an Bord der Regierungsjacht Mav
flower durch den Präſidenten Taft Bei den Wettfahrten ging die
Jacht Joyette deren Beſitzer der Amerikaner W H Child
Mitglied des Benſonhuerſt Klubs iſt als erſte durchs Ziel

Dem Kreiſe 3 des deutſchen Schwimmverbandes dem e
kanntlich Magdeburg angehört iſt auf ſein Geſuch eine einmalige
Beihilfe von 400 Mk zur Förderung ſeiner Beſtrebungen vom
Kultusminiſter bewilligt

e

Leſtzte Nachrichten
Der Kaiſer in Süddeutſchland

I Stuttgart 6 Sept Privattelegramm Anläßlich der
morgen ſtattfindenden Kaiſerparade über des 13 württem
bergiſche Armeekorps iſt auf dem hieſigen Hauptbahnhofe das
Kaiſerpaar eingetroffen und wurde vom Königspaar den
Mitgliedern des königlichen Hauſes den Vertretern der
Diplomatie und der Städte empfangen Unter den er
ſchienenen Perſonen befand ſich auch Graf Zeppelin Auf
der Fahrt nach dem Reſidenzſchloſſe wurde das Kaiſerygar
ſtürmiſch von der zahlreichen Menge begrüßt Bald nach der
Ankunft begaben ſich die hohen Gäſte zum Empfang nach dem
Rathaufe in deſſen Saal die Mitglieder des bürgerlichen
Kollegiums verſammelt waren Oberbürgermeiſter Gauß
begrüßte das Kaiſerpaar mit einer Anſprache in der er dar
auf hinwies daß in Schwaben der Gedanke der Zuſammen
gehörigkeit von Nord und Süd beſonders lebhaft geweſen
ſei Der Kaiſer erwiderte indem er von dem Oberbürger
meiſter den Ehrenpokal entgegennahm und führte u a aus

das Rathaus verſinnbildliche die Bürgertugenden Fleiß
Arbeitſamkeit und Stolz durch ihre Vergangenheit und Tra
dition Schön und herrlich rage das Stuttgarter Rathaus
empor Daß deutſche Städte ſich ſo prächtig entwickeln
könnten und daß ſie in der Lage ſeien ſolch prächtige Rat
häuſer zu bauen liege daran daß ſeit die deutſchen Stämme
wieder einig geworden ſeien das deutſche Volk einen feſten
Grund ein rocher de bronce darſtellt Durch Einigkeit des
deutſchen Volkes werde auch der Friede in der Welt geſichert
und unter dem Schutze dieſes Friedens könnten die Bürger
arbeiten und die Städte ſich entwickeln Der Kaiſer trank
hierauf auf das Wohl der Stadt Abends fand im Hof
theater eine Galavorſtellung ſtatt

H München 6 Sept Meldung von Louis Hirſchs
Depeſchenbureau Der Kaiſer wird am 18 Septbr
vormittags zur Eröffnung der Schackgalerie in
München eintreffen Er hat je glichen Empfang ab
gelehnt und wird noch am gleichen Tage abends bis nach
Altenburg zum Beſuch des dortigen Hofes ſich begeben

Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg wird an
18 September hier ebenfalls eintreffen und ſich dem Prinz
regenten vorſtellen Am nächſten Tage begibt er ſich nach
Wien

Feuer an Vord eines Kriegsſchiffes
H Toulon 6 September An Vord des Kriegsſchiffes

Demokratie iſt Feuer ausgebrochen Da Ge
fahr vorhanden war daß das Feuer auf den Munitionsraum
übergreifen werde wurde es unter Waſſer geſetzt

e
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Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

E in P Aus Jhrer Schilderung iſt der Sachverhalt nicht
zu erſehen Die auf beſonderen Rechtstiteln beruhenden Ver
pflichtungen Dritter für die Zwecke der Volksſchule bleiben nach
S 32 des Schulunterhaltungsgeſetzes beſtehen Ob Sie zur Be
zahlung von Roggengeld verpflichtet ſind können wir nicht
urteilen

Anterhaltungsblatt

Das ſeidene Tuch Roman von Alfred Saſſen Fortſ z
Plaßangſt Humoreske von Georg MüllerHeim Schluß

Theater und Muſik Bunte Zeitung e
Büchertiſch

Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte e
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton i
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Inſeratent 1
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hen

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Berliner Börse
relſephonischer Bericht der sSaale 2tg
z Uhr 10 Min Kredit 208,87 Diskonto 190 62 Deutsche

447,62 Paketfahrt 132 40 Nordd Llovd 98,75 Russische
tzanh 0 von 1902 89,87 Laurahütte 191,25 Bochumer Guss 244
Anlei wer 2 Gelsenkirchen 199,87 Berliner Handelsgesellschaſt
larper Balſtimore 119 40 Kanada 184 12 Phönix 193 87 Dresdner
17650 189,37 Schaaffhausen 143,62 Lombarden 24 10 A 0
Zane Sſemens Halske 231 Deutsche Uebersee 173,37 Luxem
257 213,25 Tendenz Abgeschwächt
vnr en Kassamarkt notierten höher Brauhaus Nürn

5 Adler Zementfabrik 4,25 Alsen Zement 1,75 Breiten
bers ment 4,75 Schimischow Zement Schlesische Zement 4
binia Zement 5,50 Adler Fahrrad 75 Hallesche Masch 3
lenrtzkopff 2 Berlin Gubener Hutfabrik 3,25 Mühle Rüningende troleumwerke 5 Neue Photograph Gesellschaft 1,50 Kost
im Zellulose 1,75 Varziner Papierfabrik 2,25 Ver Glanzstoff
m almon Asbest 3 Harburg Wien Gummi 4 Bismarckhütte
l Harzer Werke 75 Mannstädt Facçon 2 Langendreer 2,25

ehwitzer Zucker 3 niedriger Gr Lichterfelder Bau 5
4 man Waggon 2,25 Linke Waggon 2,10 Stoewer Fahrrad
h Gasglühlicht 25 Charlottenburger Wasser 2 Niedertscheeritzer Kohlen 3 Rhein Nassau 2

J

Londoner Börse vom 6 Sept Es notierten Engi Konsois
Rio Tinto 7T Geduld 3,60 Goldfields 00 Steel com 82,87

Tel prets 181,50 Rend Mines 9,75 Anaconda 9,98gteel

Vom internationalen Zuckermarkt
Nh Während der abgelaufenen Berichtswoche kam es

wieder zu starken Schwankungen in Tendenz und Kursen In
den letzten Augusttagen führten orgenommene Deckungen da
Ju dass der Augustkurs um voll 3 Mk für 50 kg höher schloss
als die Anfangsnotjerung wertete Mit dem Eintritt der kühlen
Witterung wurden an allen Hauptmärkten neue Meinungskäufe
getätigt und die deutschen Raffinerien zeigten gute Kaufſlust für
die von den Rohzuckerproduzenten angesichts der gestiegenen
Werte reichlich angebotenen Posten An einzelnen Tagen der
Berichtswoche herrschte direkt haussierende Stimmung für neue
Frnte wodurch die Preise kräftig gehoben wurden Besondere
Anregung kam diesmal übrigens aus England Die dortigen
Markte Verkehrten zeitweise in ausgesprochen fester Haltung
die eine Folge lebhafter Nachfrage war Nicht nur der plötz
liche Witterungsumschlag auf dem europäischen Kontinente trug
dazu bei sondern auch erhöhte Nachfrage für Indien Wie es
heisst sind englische Raffinerien vor einigen Tagen dazu über
gegangen verschiedene grössere Posten von javanischem Kohr
zucher aufzunehmen Dieses Vorgehen soll zur Folge gehabt
haben dass auch amerikanische Raffinerien grössere Ouanten
von Javazucker erwarben Am Schluss des Berichtsabschnitts
herrscht nach vorübergehender Abschwächung veranlasst durch
den Wiedereintritt günstigen Wetters von neuem feste Tendenz
Sie wurde durch Rückdeckungen hervorgerufen die die zweite
Hand gegen Verkäufe an einzelne Raffinerien vornahm

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 67 600 Vor
jahr 101 600 Sack und beläuft sich nunmehr auf 633 800 Vor
jahr 564 000 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach
einer Verminderung um 51 000 Vorjahr Zunahme um 53 800 d
auf 634 100 Vorjahr 721 700 dz Die Stocks in der amerika
nischen Union nahmen um 4000 Vorjahr 18 000 Tons ab und um
fassen nunmehr 259 000 Vorjahr 239 000 Tons Pie cuba
nischen Vorräte verminderten sich um 8000 Vorjahr 5000 Tons
und betragen noch 58 000 Vorjahr 58 000 Tons Die sicht
baren Weltvorräte weisen nach rechnerischer Abnahme um
30 100 Vorjahr 57 400 Tons die Höhe Von 1 474 400 gegen
l 542 000 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres auf

Am Kornzuckermarhkt herrschte anfangs ruhige dann
ſtetige und schliesslich feste Haltung Der Verkehr in Liefe
rungsware der neuen Ernte beschränkte sich anfangs auf ver
einzelte Abschlüsse wurde dann aber sehr lebhaft Die Inland
raffinerien bezeigten starke Kauflust und auch der Ausfuhrhandel
trat mit Nachfrage hervor Es wurden 25 Pfg pro Zentner
gegen die Vorwoche mehr bezahlt und erstfertige Zucker zur
Lieferung Anfang Oktober erzielten besonderes Aufgeld von
20 30 Pfg pro Zentner Am Terminmarhkt ging die an
fangs ruhig stetige Stimmung nach Eintritt des kühlen Wetters
in ausgesprochene Festigkeit über Spekulative Käufe führten
die Preise für neue Ernte 35 40 Pfg pro Zentner herauf Nach
rleinerem Rückschlag schliesst die Woche fest Alte Ernte zeigt

ochengewinn von 35 40 Pfg neue einen solchen von
Pig Am Raffinademarkt herrsehte stetigeHaltung Es kamen grössere Abschlüsse zur Oktober Dezember

Lieferung zustande sowohl mit dem Verkehr im Inland als nacii
ngland Die Abforderungen liessen nach

Der Absatz des Kalisyndikats
einige Syndikatskreisen wird bestätigt dass von den Ver
t Staaten in den letzten Tagen grössere Verschiffungs
ne äge beim Kalisyndikat eingegangen sind Ebenso lässt sich
an das Herbstgeschäft bislang im Inlande erfreulich an In
ar hatte sich im ersten Halbjahr besonders der industrieiie
Aer e gestaltet während das europäische Geschäft nach
ne gie tung hin enttäuscht hatte Bis jetzt dürfte der Rüchk
t Mi an an die Industrie gegen das Vorjahr etwu
dessen betragen Der landwirtschaftiiche Absatz hat in
dentsehen e e Ausfall ausgeglichen Von der Besserung in der
u en t wird jedoch auch eine günstige Rückwirkung
absate a der Kalisalze erwartet Bislang ist der Mehr
wie es Vndikats aber lediglich noch von der günstigen Ent

eklung des Düngemittelgeschäftes veranlasst

Erhöhung der Walzeisenpreise
5 Se n t oslauer Eisengrosshändler haben durch Zirkular vom
en S er offiziell den Lagerpreis für oberschlesisches Walz

Legentbe 5 Mk und für Tatelbleche mit 2 Mk pro Tonne
enüber der letzten Preisliste vom 6 Januar 1909 erhöht

ei

geht v otk Krügershall Akt Ges zu Halle a beab
Station ar dem Werkplatze bei Bahnhof Teutschenthal eine

In ür Gewinnung von Kalimagnesia und Sulfat zu errichten
v e Sigmundshall Die ausserordentliche Genera
da ehe ung der Alkaliwerke Sigmundshall heschloss einstimmig
jchersteſee m der selbstschuldnerischen Bürgschaft und deren
r 2 500 660 r eine sicherungshyvpothek zur zweiten Stelle
alge ver k 5proz zu 103 Proz rückzahlbare Anleihe der
herige Puocee Weser sowie die Beteiligung an einer die bis
le von e Hovermann übernehmende G m b H in
vurge ne 900 Mk Bezüglich der Kaligewerkschaft Weser
äas Hart mitgeteilt dass 6 Bohrungen niedergelegt und Aabel

salzlager angefahren gel
den r senait Grossherzog Wilhelm Ernst Oldisleben Der
zang der R das erste Semester 1909 meldet einen guten Fort
lagen für Tehlussarbeiten Nach Abzug von 164 046 Mk Rück
120 486 Syndikatskosten usw bleibt ein Ueberschuss von
mit 146 An dern neuen Kalisvndikat ist die Gewerkschaft
eben und Juſendetel für den Fall des Beitritts von Aschers
i Ouot Sollstedt und sonst mit 15 37 Tausendstel beteiligt
iegen v Frrgt sSich falls Hartsalz in der Menge so nachge

den ſag rd dass die Beteiligung in der Oruppe IV ertüllt wer
nn um 1,35 Tausendstel

in Critzer Eisenglesseret und Maschinenbau Akt Ges zu Zeitz
ufsichtsratssitzung wurde der Abschluss pro 1908,/09

1

erreicht hatte ist der Bruttogewinn zurückgegangen Nach Ab
schreibungen auf Anlagekonten in Höhe von ca 159 000 Mk
gegen ca 160 000 Mk pro 1907/08 wird eine Dividende von

7 11 Proz vorgeschlagen während ca 5000 39 000 Mk zum
Vortrag verbleiben Die für das neue Geschäftsjahr bisher ein
gegangenen Aufträge von denen ein grösserer Teil noch zu
sehr gedrückten Preisen hereingenommen werden musste er
reichen bereits den ganzen Umsatz des Vorjahres

Gussstahlwerk Witten Der Abschluss 1908/09 erzielt
einen Rohgewinn von 1 043 333 1 472 593 Mk Hieraus sollen
nach dem Antrage des Aufsichtsrats 364 980 422 064 Mk zu
Abschreibungen verwandt 9 15 Proz Dividende verteilt und
104 629 140 065 Mk auf neue Rechnung vorgetragen werden

Annaburger Steingutfabrik Akt Ges Der Reingewinn für
das am 30 Juni d J abgelaufene Geschäftsjahr beträgt nach
reichlichen Abschreibungen inkl Vortrag aus 1907/08 324 761
349 457 Mk Als Dividende sollen der Generalversammlung

wiederum 12 Proz vorgeschlagen werden
Thüringische Landesbank Aktiengesellschaft Weimar In der

Sitzung des Aufsichtsrates gelangte der Abschluss für das erste
Halbjahr 1909 zur Vorlage Er weist eine erfreuliche Entwick
lung des Geschäftes auf allen Gebieten sowie ein erheblich ge
steigertes Gewinnergebnis auf Eine Fortdauer des bisherigen
Geschàäftsganges lässt für das laufende Jahr wiederum ein sehr
befriedigendes Ergebnis in sichere Aussicht nehmen

Die Auswanderung über Bremen betrug im August 8206 Per
sonen gegen 6135 bezw 17 184 Personen in den beiden Vor
jahren Vom Januar bis August d J wurden 99 818 Personen
befördert gegen 36 914 bezw 162 623

Stadthrauerei Blankenhain i Th Akt Ges Auf der Tages
ordnung der Generalversammlung stehen auch Sanierungsvor
schläge

Konkurs Naohrtchten
aus dem Oberlandgerichtsbezirk Naumburg

vom 28 August bis 4 September 1909
Die Reihenfolge der aufgeführten Namen und Zahlen ist wo

nichts anderes bemerkt I Name der Firma 2 Sitz der Firma
3 Name des Konkursverwalters 4 Anmeldefrist 5 erste Oläu

bigerversammlung 6 Prüfungstermin

Schuhmachermeister August Abel Eckartsberga Br Kuntz
28 8 18 9 27 9Kaufmann Albin Pingel Erfurt C Erdmann 25 8 22 9

12 10
Richard Gleue l Fa A Rusche Magdeburg E Peschek

27 8 24 9 24 9Kaufmann Albert Koch Halle i Fa Hermann Hendrich Sanger
hausen Schlusstermin 24 9

Schuhmacher und Gastwirt Adolf Raab Ortrand Amtsgericht
Elsterwerda H Weisse 26 8 26 9 18 9Offene Handelsgesellschaft Chr Reinhardt Halle Otto Knoche

27 8 18 9 22 9Schuhmachermeister Franz Koza Zerbst G Bachmann

Gr Wulkow
26 8 15 9 27 9

Nachlass des Landwirts Friedrich Dannenberg
Amtsgericht Jerichow Schlusstermin 21 9

Materialwarenhändlerin Frau Emma Poenicke Halle Schluss
termin 21 9

Kaufmann Paul Wollmann Wanzleben Schlusstermin 25 9
Fabrikant Otto Minner Arnstadt Vergleichstermin 22 9

SVaren an Frockultéte
h Getreide

Berliner Produktenb örse s Sept Am Frühmarks notierten
Weinen inl 210 212 Roggen inl 167 168 Hafer märkischer
meoklenburg pommerseher preuss posenscher u sehlesischer fein
174 182 mittel 167 178 gering 163 166 russischer mittel u gering
161 167 Mais runäer 152 e Gerste inländ Futtergersde maste
und gering 157 162 gute 163 178 russische und Donau leichte 134
bis 140 Hrbsen inländ und aus ländischer Futterware 185 194 Kleine

Wetgonmehl 00 28,00 82,00 Roggenmehl 0 und 1 21,20 8 210
Weinenkleie 11,59 18 66 Roggenkleie 12 20 13 00 Alles frei Bann

Hamburg v Sept Getreidemarkt Weizen OstholstMecklbg 270 2756 Roggen flau Mecklburg und Pomm 155 196Gorste kest südruss 112 116 Hafer fest Holst
Mecklenburger 202 215 Mais still La Platsa 117 118

Pest 5 Sept Weizen behpt per Okt 18, 8 Gd 18,49
Roggen per OKdt 9,55 Gä 9 66 Br Hafer per Okt T,8 Gd

88 Br Mais per Mai 2 G4 7,13 Br
Liverpool v Sept Roter Winterweigen per Dez 7,4 per

März 7 Still Mais bunter amerikanischer per OKt 5,5
Audtwerpen d Sept Deutseher La Platanug Kontrakt per

Sept 5,37 Nov ,87 Jan e März d 80 Alai 6,77 Fr
Bhpt Umsatsz 100,000 Kg

Zucker
Hamburg e Sept Rübenrohzueker 1 Prodakt Basis 88

endement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm naehm abends

per Septemder 11,773 11,80 11,82 ALKObtoper 10,72 19,75 zorr
m Dezember 10,60 10,62 10,65 mMäre 10,s8 10,82 10,87 sMat 10,78 10,95 10,97 destetig rubig stetig

Kaffee
Hamburg 6 Sept Goocd average Santose

vorm nachm abendsper September s Gd 32 d 38Harember 802 G 31 d 31 aMän z e 30 d 30 d 80Aai eot Gd 80t Gd 380 Gdstetig behauptet behauptet
Havre e Sept Kaffee good average Santos per Sept 41

per Dez 2398, per März 89 per Mai 89
Rio de Janerro ö Sept Kaftee Zufuhren 11,000 Sack in Rio

85 000 Sack in Santos
Eier

ro Schoek vollfrische in und aus änd
orte 8,55 8,70 bess poln galiz, ungar

geringe inlüänd poln und galizisohe
Kalkeler

Berlin 6 Sept Eier
4,05 4,25 süd russische erste
und Ahnlichesorten 3,50 760
Sorten 8,40 8,45 Kühblhauseier oder Kiste

weite Sortep kleine Eier 9,10 2 20 M Tendenz fest
Kartoffelmehl und Stärke

6 Seps Kartoffelmehl und Stärke22 50 28,00 Feuchte

6 Sept Prima Kartoffelstärke und Mehl für
Berlin

Stärke
Magdeburg

150 kg 23 26 75
Spiritus

Nordhausen 6 Sept Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg
105 106 68 22 69,26 4o 45 Vol Proz tür 100 kg 106 107

78,26 77 b M per loko Lieferung ohne Vass ab Brennerer
Fettwaren und Oele

Koln e Sept Räbol loko 57,50 per Oktober 58 50
Hamburg Sept Stadtsohmalz 70,00 amerik Steam 61,50

Chamberlain 63,90
Chemlsche Produkte

Hamburg 6 Sept Ohilisalpeter per loco s Pel r Mure
8,96 frei Pahrzeng Hamburg

Wolle
Bremen e Sept Baumwolle fest Upl loko middl 7,00 Ptg
Liverpool e Seot Aegyptische Baumwolle per Nov 9,98
Alexandria 6 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 18,13

en a Müra wie
tverpool 6 Sept Baumawolle Uwsatz 1,000 Bahen davonImport Bsllen davon Amerikaner Bolien

Metalle
London e Sept Ohili Kupter èrüge 69 8 Mon 60 BinnStraits stetig 198 8 Monat 189 len e t en

13 Zink gewdhnliohe NMarko ruhig 22, per Marke 28

Umeatz der irfolge
nicht die Hälfte des Vorjahres

Die Hamburg Amerſka Linie meldet Nordamerika Blücher
von New Vork kommend 2 Sept 8 Uhr 30 Min abends Von
Plymouth Deutschland nach New Vork 3 Sept 4 Uhr 30 Min
morgens Dover passiert Westindien Mexiko Südamerika
Albingia nach Havana und Mexiko 2 Sept nachm Ouessant
passiert Allemannia 2 Sept von Vera Cruz nach Havana Cor
covado nach Mittelbrasilien 2 Sept s Uhr 40 Min morgens
Cuxhaven passiert Habsburg nach Mittelbrasilien 2 Septhb
5 Uhr nachm von Oporto Kronprinzessin Cecilie nach Mexiko
2 Septbr in Havana Navarra von dem La Plata kommend
2 Sept 7 Uhr 25 Min abends auf der Elbe Parthia heim
kehrend 2 Septbr in Cearä Polynesia von der Westküste
Amerikas kommenc 3 Sept 5 Uhr 30 Min morgens auf der
Elbe SsSchwarzburg nach Westindien 2 Septbr von Pasajes
Troja von dem La Plata kommend 2 Sept 6 Uhr 30 Min nachm
Dover passiert Westphalia 2 Sept von St Thomas über Havre

Ostasien Belgravia auf der Ausreise 2 Sept Perim passiert
C Ferd Laeisz auf der Ausreise 2 Sept in Vokohama Nico
media auf der Ausreise 3 Sept in Singapore Silesia auf der
Ausreise 2 Sept Finisterre passiert Slavonia auf der Heim
reise I Sept 6 Uhr morgens von Penang nach Colombo
Verschiedene Fahrten Meteor nach den nordischen Haupt
städten 2 Sept 3 Uhr nachm Cuxhaven passiert

Norddeutscher Llovd in Bremen Letzte Nachrichten über
die Bewegungen der Dampfer Sschnelldampfer Bremen Nev
Vork Kaiser Wilhelm II 31 Aug 12 Uhr mittags von New Vor
Kronprinz Wilhelm 31 Aug 5 Uhr vorm in New ork Kron
prinzessin Cecilie 1 Sept 77 Uhr nachm von Cherbourg
Mittelmeer Linie Berlin 2 Sept 11 Uhr vorm von Genuna
König Albert 1 Sept 8 Uhr vorm in New Vork New Vork
Baltimore und Galveston Linien Chemnitz 1 Sept 2 Uhr nachm
von Baltimore Grosser Kurfürst 2 Sept 12 Uhr mittags von
New Vork Rhein 2 Sept 10 Uhr nachm Borkum Riff passiert

Austral Linie Scharnhorst 3 Sept 1128 Uhr vorm Borkum
Riff passiert Austral Frachtdampfer Lothringen 2 Septbr
5 Uhr nachm Ouessant passiert Hessen 2 Sept 11 Uhr nachm
in Suez Borkum 1 September 4 Uhr nachm von Melbourne
Thüringen 2 Sept 74 Uhr vorm Ouessant pass Ost Asien
Linie Kleist 3 Sept 6 Uhr vorm in Antwerpen Prinz Lud
wig 2 Sept 9 Uhr vorm in Suez Goeben 2 Sept 6 Uhr Vorm
von Penang Bülow 2 Sept 3 Uhr nachm in Shanghai Derft
linger 2 Septbr 4 Uhr nachm Von Hongkong Prinz Eitel
Friedrich 2 Sept 6 Uhr vorm in Singapore Lützow 1 Sept
7 Uhre vorm in Suez Prinzregent Luitpold 31 Aug 122 Uhr
nachm von Southampton La Plata Linie Greifswald 3 Sept
in Antwerpen Cuba Linie Helgoland 2 Sept in Galveston

Brasilien Linie Erlangen 2 Sept in Antwerpen Bonn
1 Sept St Vincent pass Halle 1 Sept von Santos Mainz
2 Sept in Rio de Janeiro Würzburg 31 Aug St Vincent pass
Crefeld 2 Sept Dover pass Mittelmeer Levante Dienst
Therapia 3 Sept in Smyrna Bayern 3 Sept in Smyrna

TVasserstüngde
4 bedeutet über nnter Null

warSaaſo und Unstrut Fall Wuel
Artern Brückenpegel 5 Sept 60,881 6 Sept
Nebra Oberpegel r 1 o rl s S 6Unterpegel i 28 1 28Weissentels Oberpegel 2,86 2,88 S 2r Unterpegel 70,32 70,24 S 8PFrotha 4 e 1,84 6 v 1,34 uAlsleben Oberpegel 2,50 6 2 26 4 SUnterpegel 0,56 40,74 18Bernburg 36 40 4Kalbe Oberpegel l 40 I 3e 4 Sdo Unserpegel 6,16 04 a 18

isor Eger Eibo Moldau
e Sept all Wuchs J SvSept ſaſſſWunehs

n 5 an 6,08 6r S ittenberg 5,01 8 SJungbungl W 0,28 2 Rosslau S 1Daun, 0,es 4 m z SPaevdubita 0,80 Magdeburg 0,60 2 SBrandeis 9,22 WTangermäe 60 94 SMAelnik woze 3 WVistenbrge 0 r 2 aDersmerita 6 0,50 8 DOömisr Peg 5 0 19 1
Aussig 70,20 4 Hohnstort 6 0,51 1 SDresden 1 T Lauendurg 27 1 SAussig 6 Sept Pegelstand minus 850 em Vom Oberlau
werden 7 m Wuchs gemeldet

Prämien Kurshbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

6 Sept 1909
Telegramm Adresse Bahnenbdank Berlin

CÜÄÜ ÜDie Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter für Räckprämien

RüockpräzaienVorprämien
September Oktober September Oktober

hombarden 235 aFran 1603 z t0 h 160 160altimore 12 i 121 2 118 1 11785 24anad Paoiio e h le 182ren Lose 93 l2 7Darmstädt B 13s 135 2
Disc Comm 192 1932 189 189Berl Hdlsges 178 e 1732 2 115 175 72Htson Bante 249 2802 S 216 22Dresdner Bk 161 162 2 168 eOesterr Ored 211 211 20 2 c 28Russenbank 156 1 156Dynam Trust 1745 2 175 SHamb Packet 134 2 1355 130 2 129 8Nordd Lloyd 10 2 101 8 96 bvs i ePrince Henry
Gr Berl Str 190 219 2 186 166 239Reichsanl

Russen v 1902 90 9 h FBochumer 24 4248 242 341Laura 194 23 h i 1889t 2 18877o8 rer h 3202 83 195Jarpener e m n 92 2Bhenix 2 188 19 sLuxemb 2175 31 19 z10 210 4Horcunder sten ar Tön t s o TA E G 240 2 l 242 3 l 233 2 23 8i
Naohfrage und Angebot PFretse von Kall Kuxsn

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 6 Sept
C

rm eeteeeeeeeeanteeeeeeeeGeld ſ Brier Geſd HrrietAdler Kali Hugo 31501 3250Alenanders ha 9000 9200 Imwenrode 3702 3800
Beienrode 5200 8800Johannashall 4550 4650Burbach 12,700 12,800 Justus 1 94 s
Carlsfund 6450 6550 Kaiseroda 7700 8000Ceceilienhall Krügershall Akt 93 94Desdemona S 7000 Ludwigshall 81 83Desoh Kali Akt 124 125 Neustasstfurt 11,800 11,500
Deusschland 4150 4250Reichskrone
Priedrichshall 92 93 Lossa 1100 1200Gluckaut RolancdSondershausen 15,800 16 800 Bonneberg Akt 180 132
Günthershall 38251 383758 Rothenber 23751 2475
Hann Kali Akt 2 Sachsen Weimar 4150 4259
Hansa 3400 8500 Scheterkaute
Haetdort Vorn A Siegtried 1 4900 5000Heldburg 73 74 h I Sgmanadshal 167 170Heldrungen l 1650 1700 Teutonia Akt 1231 124Beidzungen II ieso 1700 Ghelmehall 11,200 1 1800
Hermaonn II e WVintershall 18 100 18,800Hohenfels 7300
Hohenzollern 4900 5000

ſ
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